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Einladung zur Gemeinderatssitzung
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am 

Montag, dem 29. Februar 2016, um 19:00 Uhr,

in den Bürgersaal ein.
Tagesordnung
- Öffentlich -

TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 

1. Februar 2016
TOP 3 Energie Einspar Contracting - Vorstellung 

erste Ergebnisse
TOP 4 Bürgermeisterwahl 2016

1. Festsetzung des Termins der Bürgermeister-
    wahl
2. Stellenausschreibung
3. Festsetzung des Endes der Einreichungsfrist für 
    die Bewerbungen für die Bürgermeisterwahl        
    und einer eventuellen Neuwahl
4. Kandidatenvorstellung der zugelassenen Be-
    werberinnen und Bewerber
5. Bildung des Gemeindewahlausschusses

TOP 5 Entgeltordnung für die Rudolf-Wild-Halle
TOP 6 Orgelsanierung in der Pauluskirche
TOP 7 Finanzielle Unterstützung der Eppelheimer 

Vereine für repräsentative Zwecke
TOP 8 Auftragsvergaben:

TOP 8.1 Neubau Villa Kunterbunt - Auftragsver-
gabe  nach VOB -  Gewerk Trockenbauarbeiten
TOP 8.2 Neubau Villa Kunterbunt - Auftrags-
vergabe Fenster-, Verglasungs-, Fassaden- und 
Sonnenschutzarbeiten
TOP 8.3 Neubau Villa Kunterbunt - Auftragsver-
gabe der Dachabdichtungs- und Klempnerarbei-
ten
TOP 8.4 Neubau Villa Kunterbunt - Auftragsver-
gabe der Elektroarbeiten
TOP 8.5 Neubau Villa Kunterbunt - Auftragsver-
gabe für die Sanitärinstallationsarbeiten
TOP 8. 6 Neubau Villa Kunterbunt - Auftragsertei-
lung Heizungsarbeiten
TOP 8.7 Neubau Villa Kunterbunt - Auftragsertei-
lung Lüftungsanlage

TOP 9 Spendenannahme
TOP 10 Anfragen und Sonstiges

Dieter Mörlein
Bürgermeister

Information des Wahlamts
Zur schnellen Beantragung von Briefwahlunterla-
gen nutzen Sie den auf der Rückseite Ihrer Wahl-
benachrichtigung abgedruckten QR-Code.

Antragsfrist 
Die Briefwahlunterlagen können bei der Wahldienststelle der 
Stadt Eppelheim, Schulstr. 2, 69214 Eppelheim, bis Frei-
tag, dem 11.03.2016, 18.00 Uhr, persönlich beantragt und 
abgeholt werden. Die Wahldienststelle ist am Freitag, dem 
11.03.2016 von 08.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geöffnet. Damit die Wahlunterlagen rechtzeitig inner-
halb der Stadt Eppelheim zugestellt werden können, müssen 
schriftliche Anträge, Anträge per Telefax und per E-Mail bis zum 
10.03.2016 bei der Stadtverwaltung eingegangen sein, eine 
Beantragung per Internetwahlschein ist bis 11.03.2016, 10.00 
Uhr möglich. 
Sofern die Briefwahlunterlagen an einen anderen Ort versandt 
werden sollen, ist der Antrag entsprechend früher zu stellen. 

Geburtstage in der kommenden Woche

 Dienstag, 01. März
 Georg Rühle    70 Jahre
 Samstag, 05. März
 Werner Hahne   70 Jahre
 Sonntag, 06. März   
 Hans Fath    75 Jahre

             Herzlichen Glückwunsch!

             
            Nachruf

Die Stadt Eppelheim nimmt Abschied von

     Herrn Gerhard Gandyra

Der Verstorbene war von 1977 bis zu seinem Eintritt in den 
Ruhestand im Jahre 1996 im Bauamt der Stadt Eppelheim 
beschäftigt.

Unsere Anteilnahme gilt den Familienangehörigen.

Die Stadt Eppelheim wird ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Für den Gemeinderat und die Verwaltung

Dieter Mörlein
Bürgermeister
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Alte Eppelheimer Straße 35, 69115 Heidelberg
Tel.: 116117
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi 13-7 Uhr, Fr 19 - Mo 
7 Uhr sowie an Feiertagen von 0 - 24 Uhr
Augenarzt von 09 - 18 Uhr anwesend.
Notdienst der Kinder- u. Jugendärzte, Uni-
klinikum, neuenheimer Feld 430, Tel. 56-423
Zahnärzlicher Notfalldienst
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen
Tel.: 3 54 49 17
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel.: 0 18 05 30 45 05
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel. 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung Tel.: 30 11 81
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:   0 72 61/931- 0
Auftragsannahme:  0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:   0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 19.02.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstraße 7, 
Eppelheim, Tel. 76 49 41
Samstag, 20.02.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36,
HD (Weststadt), Tel. 58 50 70
Sonntag, 21.02.
Neuenheimer Apotheke, Brückenstraße 35, 
HD-Neuenheim, Tel. 7 35 85 32
Montag, 22.02.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78, 
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Dienstag, 23.02.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37,
Eppelheim, Tel. 76 03 16
Mittwoch, 24.02.
Central-Apotheke, Hauptstraße 65,
Eppelheim, Tel. 76 03 67
Donnerstag, 25.02.
Stern-Apotheke, Römerstraße 1,
HD-Bergheim, Tel. 5 38 50

Aus dem Ortsgeschehen

Erneuter Vandalismus in Eppelheim - Schmierereien 
im Schulzentrum, eingeschlagene Scheibe am Capri-
Sonne-Sportcenter
Nach den mutwilligen Beschädigungen im Stadtpark und dem illegalen 
Abladen von Müll an öffentlichen Plätzen, hat sich ein weiterer Akt von Van-
dalismus in Eppelheim ereignet: Im Zeitraum vom Freitag, 12.02.201,18:00 
Uhr, bis  Montag, 15.02.2016, 06:00 Uhr, wurden mehrere Wandflächen und 
Fassaden am  Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium und der Humboldt-Realschule 
durch diverse missgestaltete Kritzeleien verunstaltet. Da auch Sprüche und 
hohle Phrasen hingeschmiert wurden, lassen sich die Täter vielleicht anhand 
der Handschrift erkennen... Des Weiteren wurde am Capri-Sonne-Sportcenter 
im Bereich der Gymnastikbälle ein Fenster eingeschlagen. Ob ein Zusammen-
hang zwischen den Taten besteht, ist unbekannt.  
Wer etwas beobachtet hat oder sachdienliche Hinweise geben kann, rich-
tet diese bitte an den Polizeiposten in Eppelheim Tel. 766377 oder an das 
Polizeirevier Süd Tel.: 3418-0
Die Stadt Eppelheim setzt für Hinweise, die zu einer Ermittlung der 
Täter führen eine Belohnung in Höhe von 1000 Euro aus!

Selbstverteidigungskurs mit der WingTsun Akade-
mie Heidelberg
In Zusammenarbeit mit der WingTsun Akademie Heidelberg, die auch in 
Eppelheim ein Studio betreiben, veranstaltet die Stadt Eppelheim am 
08. März, von 18.00-21.00 Uhr, einen Selbstverteidigungskurs in der 
Rudolf-Wild-Halle.
Der Kurs wird von der Stadt gesponsert. Es entsteht lediglich ein Unkosten-
beitrag in Höhe von 10,00 Euro.
Interessierte (Frauen) melden sich bitte bei v.fabrizi@eppelheim.de an. 

Am 04. März 2016 feiern

Marianne und Wolfgang
Böhnig

Goldene Hochzeit
                

           
Die Stadt Eppelheim
gratuliert herzlich!
                                         
Dieter Mörlein
Bürgermeister



308. Woche
26. Februar 2016

Die Veranstaltung findet aufgrund der Nachfrage im 
Kultursaal und nicht im Belcanto statt!

Eppelheimer Flüchtlingshilfe

Aus der Hölle von Aleppo nach Eppelheim 
Karwes Dawodian, Maher Danyal und Youssef Fatouh kommen 
aus Aleppo in Syrien. Sie sind vor Krieg und Verfolgung geflohen 
und leben seit Dezember in Eppelheim. Seit erneut Bomben auf 
ihre Heimatstadt fallen, ist ihre Sorge größer. Annette Christiansen 
und Isabel Moreira da Silva von der Eppelheimer Flüchtlingshilfe 
sprachen mit ihnen. 
Wir laden die drei Syrer ins Café ein. Eine willkommene Abwechs-
lung zum tristen Alltag im Flüchtlingsheim. Karwes Dawodian, der 
ältere von den Dreien, ist armenischer Christ. Er spricht fließend 
Englisch, kann auch schon etwas Deutsch. Seit seiner Ankunft in 
Eppelheim unterstützt er die Helfer als Dolmetscher, wo er kann. 
Auch jetzt übersetzt er für die anderen. Man hilft sich gegensei-
tig. Dann erzählen sie. Im letzten Sommer brachen sie in Richtung 
Türkei auf, Wochen später erreichten sie Deutschland – eine Odys-
see, die sie schließlich nach Eppelheim führte. „Das Boot kenterte 
bei der Überfahrt, und nur durch Gottes Fügung wurde ich nach 
sechs Stunden aus dem Wasser gerettet. Ich habe dem Tod ins 
Auge geblickt,“ erzählt Dawodian von seiner Flucht. Noch heute 
verfolgen ihn die Bilder. 
Es sind die Einzelschicksale, die einen bewegen. „Wir hatten ein 
gutes Leben in Syrien, das uns der Krieg wegnahm“, erinnert sich 
Karwes. Der Vater von zwei Kindern besaß einen Supermarkt in 
Aleppo, verdiente gut. „Aleppo war eine schöne Stadt mit jahr-
tausendealter Geschichte. Alle Religionen lebten dort friedlich 
nebeneinander. Dann kam der Krieg. Er zerstörte alles,“ schildert 
der 39-Jährige und fügt hinzu: „Es ist grausam, seine Heimat ver-
lassen zu müssen“. Was die Bomben verschonten, verkaufte er. 
Frau und Kinder brachte er in einen halbwegs sicheren Teil von 
Aleppo. Dann machte er sich auf den Weg. Warum er die Familie 
nicht mitgenommen hat, fragen wir. „Das Geld reichte nicht für die 
Schlepper“, antwortet er, sichtlich bewegt. 
Die Sorge um die Daheimgebliebenen überlagert alles. „Das größte 
Problem ist das Leben ohne die Familie“, sagt der 29-jährige Maher 
Danyal, der ebenfalls um Frau und Kinder in Aleppo bangt. Auf dem 
Smartphone zeigt er uns Fotos von den beiden Kindern, sechs und 
drei Jahre alt. Strahlende Kinderaugen, denen man die Schrecken 
des Krieges nicht ansieht. Als ihr Haus zerbombt wurde, konnte er 
nicht mehr bleiben. Der 29-jährige Apothekerhelfer ließ die Familie 
in der Obhut der Eltern und machte sich auf den langen Marsch. 
Seine Flucht dauerte 22 Tage. 
„Die Lage der Menschen in Aleppo ist sehr schlimm. Weite Teile 
der Stadt liegen in Trümmern. Nur wenige Stunden am Tag gibt es 
Strom. Lebensmittel sind teuer, es gibt kaum sauberes Wasser,“ 
berichtet der 30-jährige Youssef Fatouh. Vier Tage nach seiner 
Hochzeit verließ er die Heimat, auch um dem Militärdienst zu ent-
fliehen. Die Frau lebt heute im Grenzgebiet zwischen den Kriegs-
parteien, täglich bedroht von den Raketen und Granaten. Der 
regelmäßige Kontakt zu ihr über WhatsApp oder Skype helfe die 

beängstigenden Gedanken abzustellen. Vor dem Krieg arbeitete er 
als Drucker, hatte ein gutes Auskommen. 
„Wir sind dankbar, hier in Sicherheit zu sein. Es sind gute Men-
schen, ein tolles Land“, betonen die Drei auf unsere Frage nach 
ihren Erfahrungen in Deutschland. Und ihre Wünsche für die 
Zukunft? „Wir wollen nur sicher leben, ein neues Leben mit der 
Familie aufbauen“, antwortet der Armenier. Dafür lernen sie schon 
jetzt Deutsch. Fünf Mal in der Woche besuchen sie eine Sprach-
schule in Heidelberg. Diese hat ihnen die Flüchtlingshilfe organi-
siert. Auch dafür sind sie dankbar. Sie wissen: Sprache ist ihre Tür 
zur Integration. Zum Abschied bittet uns der Armenier noch um 
eins: „Essen und Kleidung sind nicht alles. Wir wünschen uns mehr 
Kontakt zu den Menschen, die hier leben. Wir würden gerne etwas 
zurückgeben, vielleicht durch soziale Arbeit.“ 

Foto: Sie möchten Deutsch lernen und ein neues Leben in Sicher-
heit: Youssef Fatouh, Maher Danyal und Karwes Dawodian (v.l.n.r.) 

Das für den 01. März 2016 geplante Treffen 
muss leider verschoben werden. Ein Alter-
nativtermin wird zeitnah bekannt gegeben. 
wir bitten dies zu entschuldigen

Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle
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Akademie für Ältere

Senioren

Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, E-Mail:  
pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Veranstaltungen vom 01. bis 04. März 2016
Dienstag, 01. März
10:40   1621 Albert Einstein: Stationen von Ulm bis Princeton, 
Regina Umland, > E06 EG, 13:30  1629 Der lebendige Geist, Maria 
Würthner, > 403 4.OG, 13:45  2105 Aktuelle Politik / Diskussion-
skreis, Frank Tischer, > E07 EG, 14:00   4930, Vorbesprechung: 
Händelfestspiele, Karsten Schröder, > E06 EG
Mittwoch, 02. März
08:45   1437 5. Etappe Weinsteig, Wolfram Janik, Treffpunkt: 
Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
Donnerstag, 03. März
08:50   1446 Von Lampertheim nach Lorsch, Klaus Haas, Tre-
ffpunkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle, 10:10   4312 Modell-
bahnwelt Odenwald in Fürth/Odenwald mit der Karte ab 60, Hans 
Wilser, Treffpunkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle, 10:40   2147 
Schicksalsjahre Irlands - Der Osteraufstand  1916 in Dublin, Kai 
Ernstberger, > E06 EG
Freitag, 04. März
09:00   4033 Besuch der SAP in Walldorf mit Karte ab 60, Gisela 
Felix, Treffpunkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle, 10:40   2233 
Backstein im mittelalterlichen Kirchenbau, 4. Vortrag, Armin 
Becker, > E06 EG, 14:00   2215 Deutsche, Entwicklungszusam-
menarbeit - 4. Vortrag, Manfred E. Matzdorf, > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten
Fr   26.02.     16.00    Picco-Pauli: Kindergruppe für Grundschüler
       „Tuut, tuut! Alle einsteigen!“   
        18.00   TEESTUBE… der Jugendtreff der Ev. Kirche
       „Pommes Party - All you can eat 1,99 Euro“
        18.45   Kiirchenchor 
        19.00   Gemeindebrief-Redaktionssitzung
        19.45   Bibelmeditation- betrachtendes Gebet  
        20.15   Singkreis 
Sa   27.02.    10.30-  Flohmarkt Kindertagesstätte Sonnenblume
        14.30   im Gemeindehaus
So  28.02.     10.00   Gottesdienst , Pfrin. Blázquez
        11.00   „Sonntags-um-11“, Gottesdienst-Team
        17.00   Musik in der Josephskirche
  „Johannes Ludwig und Andreas Feith Duo“ 
                                mit eigenen Kompositionen und Improvisa-
                                tionen
 20.30   Meditation
Mo  29.02.   18.00   Werkkreis
         19.00   Mitgliederversammlung des
  „Förderkreis Kirchenmusik“

Stadtbibliothek Eppelheim
Jahnstraße 1, 69214 Eppelheim
Öffnungszeiten:
Mo+ Fr. 13-18 Uhr, Mi. 10-18 Uhr,
Sa. 10-13 Uhr

 Verschenken - verloren - gefunden - suchen
Lfd. Nr. 1894 Tel.: 76 75 03
1 Schreibtisch-Drehstuhl grün
1 IKEA Holztisch mit Spongebob-Motiv
verschiedene Romane
Sollten Sie etwas zu verschenken haben, etwas suchen, etwas 
gefunden oder verloren haben, melden Sie sich unter eppelheimer-
nachrichten@eppelheim.de oder Tel. 794-401.
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Di    01.03.   14.00   „Qualitätszirkel“ der Evangelischen Kinderta- 
  gesstätten
 17.00   Besuchsdienstkreis 
 18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
 19.30 Gesamttreffen der „Eppelheimer Flüchtlings-  
  hilfe“ im Gemeindesaal
 20.00 Finanzausschuss-Sitzung        
Mi   02.03.  10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg, Pfr. Schilling
                    14.30/
                    16.15 Konfirmandenunterricht
  mit Absprachen zur Freizeit 
 18.00 Frauenkreis
  Herr Pitronik erzählt über Siebenbürgen -   
  „Wie´s früher war.“
 18.30    Planungstreffen „Kirchen-Café“  
 19.00 Jugendposaunenchor
 19.00 Abendmusik zur Passion 
  für Blechbläser und Orgel/Klavier
  Martin Hommel, Trompete
  Damian Schneider, Posaune
  Peter Rudolf, Orgel und Klavier  
 20.00 Posaunenchor
 20.00 Gesprächskreis „Kaum zu glauben“ 
Do   03.03.   14.00 Senioren-Treff
Fr    04.03.   16.00  Picco-Pauli: Kindergruppe für Grundschüler
  „Konditorei“   
 18.00  TEESTUBE… der Jugendtreff der Ev. Kirche
  „Disco“
 19.00 Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
  in der Josephskirche
  Thema: Kuba „Nehmt Kinder auf und ihr   
  nehmt mich auf.“
  Ausklang im kath. Gemeindezentrum             
 20.15  Singkreis - entfällt 
Wochenspruch: Lukas 9,62
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes.
„Sonntags-um-11“-Gottesdienst
Am So., 28. Februar, wird der zweite Familien-Gottesdienst in der 
neuen Reihe „Sonntags-um-11 – Gottesdienst für Groß&klein“ 
gefeiert.
„Sonntags-um-11“ wendet sich in erster Linie an Eltern mit Kindern 
im Kindergarten- und Grundschulalter. Der „neue Gottesdienst“ 
findet monatlich sonntags um 11 Uhr in der Pauluskirche und im 
angrenzenden Gemeindezentrum statt (Hauptstr. 56).
Erwachsene und Kinder haben unter-
schiedliche Bedürfnisse, wenn sie einen 
Gottesdienst besuchen. Deshalb wird es 
neben dem gemeinsamen Feiern „von 
Groß&klein“ (mit Liedern und Gebeten) auch 
Phasen im Gottesdienstgeschehen geben, 
in denen Kinder und Erwachsene „für sich“ 
sind. Dort warten die verschiedensten Ange-
bote auf die kleinen und großen Besucher: 
mal kann man hören und reden, mal etwas 
kreativ gestalten, mal einen Filmausschnitt sehen und diskutieren, 
mal die Stille genießen….. Wichtig ist, dass Familien gemeinsam 
ein kirchliches Angebot besuchen können und dort „jeder auf seine 
Kosten kommt“. 
„Sonntags-um 11“ wird vorbereitet und durchgeführt von einer 
Gruppe aus ehrenamtlich und hauptamtlich Mitarbeitenden. Die 
Gottesdienste dauern etwa eine Stunde. Herzliche Einladung also 
zu „Sonntags-um-11“ am 28. Februar!
Abendmusiken zur Passion
Trompeten- und Posaunenklänge eröffnen die diesjährigen Abend-
musiken zur Passion, die bis Ostern an jedem Mittwoch um 19 Uhr 
in der Pauluskirche zu hören sein werden. Zusammen mit Peter 
Rudolf an Orgel oder Klavier, werden nach und nach Blechbläser, 
Blockflöten, Geige und Gesang erklingen, die die Passion in ihren 
unterschiedlichen Klangfarben beleuchten. 
Am Mittwoch, den 2. März, hören Sie Martin Hommel (Trompete) 
und Damian Schneider (Posaune) – in warmen und klaren, teils 
atemberaubenden Klängen, mit einem vielseitigen Programm mit 
Werken von J. S. Bach, A.Jørgensen, G. Fauré, G. Sammartini, P. 
Eben u.a.
Peter Rudolf begleitet an Orgel und Klavier, ergänzende Texte liest 
Cristina Blázquez

Herzliche Einladung, der Passion im Klang durch die kommenden 
Mittwoche zu folgen!
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Unterstützung der Musikreihe 
willkommen.

 Kuba ist im Jahr 2016 das Schwerpunktland des Welt-
gebetstags. Die größte 
und bevölkerungsreichste 
Karibikinsel steht im Mittel-
punkt, wenn am Freitag, den 
04. März 2016, Gemeinden 
rund um den Erdball Weltge-
betstag feiern. Texte, Lieder 
und Gebete dafür haben über 
20 kubanische Frauen unter-
schiedlicher christlicher Kon-
fessionen ausgewählt. Unter 
dem Titel „Nehmt Kinder 
auf und ihr nehmt mich auf“ 
erzählen sie von ihren Sorgen 
und Hoffnungen angesichts 
der politischen und gesellschaftlichen Umbrüche in ihrem Land.
Von der „schönsten Insel, die Menschenaugen jemals erblickten“ 
schwärmte Christopher Kolumbus, als er 1492 im heutigen Kuba 
an Land ging. Mit subtropischem Klima, weiten Stränden und 
ihren Tabak- und Zuckerrohrplantagen ist die Insel ein Natur- und 
Urlaubsparadies. Seine 500-jährige Zuwanderungsgeschichte hat 
eine kulturell und religiös vielfältige Bevölkerung geschaffen. Der 
sozialistische Inselstaat ist nicht erst seit Beginn der US-kubani-
schen Annäherung Ende 2014 ein Land im Umbruch – mit seit 
Jahren wachsender Armut und Ungleichheit.
Im Gottesdienst zum Weltgebetstag 2016 feiern die kubanischen 
Frauen mit uns ihren Glauben. Jesus lässt im zentralen Lesungstext 
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Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
E-Mail: st.joseph@kath-hd.de
Homepage: www.stadtkirche-heidelberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

ihrer Ordnung (Mk 10,13-16) Kinder zu sich kommen und segnet 
sie. Ein gutes Zusammenleben aller Generationen begreifen die 
kubanischen Weltgebetstagsfrauen als Herausforderung –  hoch-
aktuell in Kuba, dem viele junge Menschen auf der Suche nach 
neuen beruflichen und persönlichen Perspektiven den Rücken 
kehren.
Ökumenischer Gottesdienst am Freitag, 4. März, 19:00 Uhr, 
in der Josephskirche

Do. 25.02. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

So. 28.02. 09:30 Gottesdienst  in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

10:00 Kindergottesdienst und Vorsonntagsschule 
in HD-Werderstr. 7

Di. 01.03. 20:00 Chorprobe in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

Do. 03.03. 20:00 Gottesdienst  durch Bezirkevangelist Klaus 
Egolf in HD-Wieblingen, Sandwingert 103

So. 06.03. 09:30 Gottesdienst zum Gedenken an Entschla-
fene in HD-Wieblingen, Sandwingert 103

Di. 08.03. 20:00 Bezirkschorprobe in HD, Werderstr. 7

Do. 10.03. 20.00 Gottesdienst  in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

 Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 27.02. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 28.02. 09.30 Hl. Messe (Christkönigkirche)
  10.30 Kleinkindgottesdienst (Sitzungszim-  
   mer Gemeindehaus St. Franziskus)
  12.00 Taufe des Kindes Emilia Valentina Ray  
   (Josephskirche)
Di. 01.03. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Do. 03.03. 21.00 Nachtgebet in der Fastenzeit 
   (Josephskirche)
Fr. 04.03. 19.00 Weltgebetstag der Frauen (Josephs-  
   kirche)
Pfaffengrund
Sa. 27.02. 18.30 Hl. Messe
Wieblingen
So. 28.02. 11.00 Hl. Messe - Familiengottesdienst
Treffpunkte
Di. 01.03. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 03.03. 20.00 Kirchenchor (FH)
„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 28. Februar 2016, lädt der Caritasausschuss ab 
12.00 Uhr zu einem leckeren Mittagessen ein. Die offene Tür des 
Gemeindehauses lädt die Besucher zur Einkehr und zum Verweilen 
ein. Genehmigen Sie sich einen Frühschoppen und verbringen Sie 
die Zeit bei einem gemütlichen Plausch. Der Erlös ist für die Flücht-
lingshilfe, die von der Pfarrei unterstützt wird, bestimmt.
Projektchor singt in der Osternacht
Der Projektchor gestaltet wieder die Feier der Osternacht am 
26. März, um 21.00 Uhr, in der Christkönigkirche.
Die Proben finden an den folgenden Sonntagen in der Christkö-
nigkirche statt: 
28. Februar und 13. März von 17.00 bis 18.30 Uhr, am 20. März 
von 16.00 bis 17.30 Uhr.
Herzliche Einladung zur Mitwirkung. Auch Sängerinnen und 
Sänger, die bisher noch nicht bei einem musikalischen Projekt mit-
gesungen haben, sind herzlich eingeladen.
Feier der Jubelkommunion 2016
Alle Frauen und Männer, die vor 25, 50, 60, 70 und mehr Jahren 
zur Erstkommunion gingen, sind herzlich eingeladen zum gemein-
samen Gottesdienst der drei Gemeinden am Sonntag, den 
24. April 2016, um 10.00 Uhr, in der Christkönigkirche Eppelheim, 
Rudolf-Wild-Straße 51.
Auch wenn Sie keine persönliche Einladung erhalten, weil uns Ihre 
Anschrift nicht bekannt war, oder Sie in einer anderen Gemeinde 
Ihre Erstkommunion feierten, freuen wir uns sehr über Ihr Kommen. 
Um eine Anmeldung im Pfarrbüro St. Joseph, Tel. 76 33 23, bitten 
wir Sie.
Das erste Treffen findet am Mittwoch, 02.03.16, um 18.00 Uhr, im 
Gemeindehaus St. Franziskus, Blumenstr. 33, in Eppelheim statt.
Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
Zum Weltgebetstag 2016 aus Kuba
Kuba ist im Jahr 2016 das Schwerpunktland des Weltgebetstags. 
Die größte und bevölkerungsreichste Karibikinsel steht im Mittel-
punkt, wenn am Freitag, den 4. März 2016, Gemeinden rund um 
den Erdball Weltgebetstag feiern. Texte, Lieder und Gebete dafür 
haben über 20 kubanische Frauen unterschiedlicher christlicher 
Konfessionen ausgewählt. Unter dem Titel „Nehmt Kinder auf und 
ihr nehmt mich auf“ erzählen sie von ihren Sorgen und Hoffnun-

gen angesichts der politischen und gesellschaftlichen Umbrüche 
in ihrem Land.
Von der „schönsten Insel, die Menschenaugen jemals erblick-
ten“ schwärmte Christopher Kolumbus, als er 1492 im heutigen 
Kuba an Land ging. Mit subtropischem Klima, weiten Stränden 
und ihren Tabak- und Zuckerrohrplantagen ist die Insel ein Natur- 
und Urlaubsparadies. Seine 500-jährige Zuwanderungsgeschichte 
hat eine kulturell und religiös vielfältige Bevölkerung geschaffen. 
Der Großteil der über 11 Mio. Kubanerinnen und Kubaner ist 
röm.-katholisch. Eine wichtige Rolle im spirituellen Leben vieler 
Menschen spielt die afrokubanische Religion Santería. Der sozia-
listische Inselstaat ist nicht erst seit Beginn der US-kubanischen 
Annäherung Ende 2014 ein Land im Umbruch – mit seit Jahren 
wachsender Armut und Ungleichheit.
Im Gottesdienst zum Weltgebetstag 2016 feiern die kubanischen 
Frauen mit uns ihren Glauben. Jesus lässt im zentralen Lesungstext 
ihrer Ordnung (Mk 10,13-16) Kinder zu sich kommen und segnet 
sie. Ein gutes Zusammenleben aller Generationen begreifen die 
kubanischen Weltgebetstagsfrauen als Herausforderung –  hoch-
aktuell in Kuba, dem viele junge Menschen auf der Suche nach 
neuen beruflichen und persönlichen Perspektiven den Rücken 
kehren.
Zu dem Gottesdienst am Freitag, den 4. März, um 19.00 Uhr 
laden wir recht herzlich in die Josephskirche ein.
Wallfahrt nach Walldürn am Donnerstag, 02.06.2016
Abfahrt um 6.00 Uhr am Gemeindehaus St. Franziskus, Blumenstr. 
33, in Eppelheim, um 6.15 Uhr an der OEG Haltestelle Wieblingen 
Mitte und ca. um 6.30 Uhr an der St. Marien-Kirche im Pfaffen-
grund.
Um 9.00 Uhr findet ein Pontifikalamt statt. Anschließend Große 
Blutprozession.
Danach gemeinsames Mittagessen (falls gewünscht) im Gasthaus 
„Zum Hirsch“ in Walldürn.
Die Möglichkeit zum Besuch der Andacht besteht um 14.00 Uhr.
Um 16.00 Uhr findet die Rückfahrt statt. Ankunft gegen 18.00 Uhr.
Anmeldungen nimmt Frau Laschett unter Tel. 76 49 37 entgegen.
Fahrt nach Ötigheim
Am 17.07.2016 findet die Fahrt nach Ötigheim statt. Zur Auffüh-
rung gelangt Les Misérables – Schauspiel von Peter Lüdi nach 
dem Roman von Victor Hugo.
Abfahrt um 10.30 Uhr am Gemeindehaus „St. Franziskus“, Blu-
menstr. 33, in Eppelheim. Wir fahren zunächst zum Kreuzberg-
see. Dort können Sie Mittag essen, Kaffee trinken oder einfach nur 
einen Spaziergang unternehmen.
Um 17.00 Uhr Beginn des Schauspiels.
Anmeldungen nimmt Frau Laschett unter Tel. 76 49 37 entgegen.
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rekorde sprangen Robert Schmitt (1,35 m), Timo Bosselman (1,50 
m) und Janis Fiedler (1,55 m). Ein großes Dankeschön geht an die 
Firma Wild, die mit gesponserten Powerdrinks die leeren Kohlen-
hydratspeicher auffüllte.

Text und Foto: Jürgen Schnepf

Schulen, Kinderbetreuung, Erw.-Bildung

Humboldt-Realschule

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Jehovas Zeugen
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte 
Mittwoch: 18.45 Uhr, Donnerstag: 19 Uhr, Freitag: 18.45 Uhr, 
Samstag: 17 Uhr, Sonntag 10 Uhr, 17 Uhr.

Momente der Schwerelosigkeit beim 6. DBG-
Hochsprungturnier
(sf) Lust am Springen, Notenverbesserung, Vorbereitung aufs 
Sportabitur oder Eintrag in die ewige Bestenliste – es gab genü-
gend Gründe für die Schüler des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums 
(DBG), zum 6. DBG-Hochsprungturnier in die Rhein-Neckar-Halle 
zu kommen. Souverän organisierten Jacqueline Hildebrandt, 
Johannes Wesch und die Fachschaft Sport den Aufbau der beiden 
Sprunganlagen und den Ablauf des Schulmeetings. David Zivkov 
zeigte als jüngster Teilnehmer sein ausbaufähiges Talent. Laura 
Blum, Carsten Geier, Benjamin Kistner und Maximilian Rauch 
absolvierten einen Teil des Sportabzeichens. Gleichzeitig stellte 
Laura mit übersprungenen 1,25 m einen neuen Rekord in ihrer 
Altersklasse auf. Dem stand in nichts nach Filipe Gast, der mit 1,60 
m seinen Sieg des Vorjahres wiederholte. Weitere Altersklassen-
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Voller „Tag der Offenen Tür“ und Infonach-
mittage an der Friedrich-Ebert-Gemein-
schaftsschule
Beim „Tag der Offenen Tür“ an der Friedrich-Ebert-Gemeinschafts-
schule konnten die vielen Besucher erfahren, was eine zeitgemäße 
Schule mit einem ambitionierten Bildungskonzept ausmacht. Alle 
Klassen und Kurse präsentierten Ergebnisse der klassenübergrei-
fenden Werkstattwoche. Im Bild die beeindruckende Theaterauf-
führung der 1a zu „Swimmy“. 
Am Nachmittag fanden dann die Infoveranstaltungen für die 
zukünftigen Erstklässler und Fünftklässler und ihre Eltern statt. 
Während die Eltern von der Schulleitung und Kolleg/innen über 
die Gemeinschaftsschule und das Konzept der FESCH informiert 
wurden und eine Schulhausführung erlebten, konnten die zukünf-
tigen Erstklässler den schönen Ganztagsbereich der Grundschüler 
kennen lernen. Für die zukünftigen Fünftklässler gab es attraktive 
Mitmach-Angebote im ganzen Haus verteilt, zum Beispiel im NWT-
Raum, in den modernen Lernateliers, im Technikbereich und in der 
Schulküche.

Die FESCH-Gemeinschaftsschule kompakt
Teil 4: Zehn gute Argumente für die Friedrich-Ebert-Gemein-
schaftsschule
1. An der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule gibt es seit vielen 
Jahren eine Kultur der Wertschätzung. Ihr Kind ist bei uns willkom-
men und wird Erfolge bei uns haben. Ihre Tochter/Ihr Sohn wird 
gerne zur Schule gehen.
2. Unser freundliches Schulhaus, die großzügigen und kindgemäß 
ausgestatteten Lernateliers  und Fachräume und unser naturnahes 
Schulgelände sind Wohlfühlräume. Sie bieten viel Raum zum kon-
zentrierten Lernen, zum Austoben und zum Entspannen.
3. Ihr Kind wird in der gesamten Zeit (von 7.45 Uhr bis 16.00 
Uhr, freitags bis 12.30 Uhr) verlässlich von pädagogischen Profis 
betreut. Die Klassen sind maximal 28 Schüler/innen groß.
4. Uns ist die intensive Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern sehr 
wichtig. Sie werden mindestens zweimal im Schuljahr längere 
Lernentwicklungsgespräche mit den Lehrer/innen führen. Darüber 
hinaus sind wir immer für Sie zu sprechen.
5. In unserer Ganztagsschule bekommt Ihre Tochter/Ihr Sohn zahl-
reiche zusätzliche kostenlose Bildungsangebote. Themenkurse in 
Sport, Kultur, Naturwissenschaft etc. führen dazu, dass Ihr Kind 
neue Hobbys und Talente entdeckt.
6. „Hausaufgaben“ gibt es bei uns nicht. In gesonderten Lernzeiten 
kann Ihr Kind, unterstützt von Lehrer/innen, seine Schulaufgaben 
erledigen. Wenn Ihr Kind um 16.00 Uhr mit der Schule fertig ist, hat 
es Zeit, seine Freizeit selbst zu gestalten. 
7. Ihr Kind wird an der FESCH-Gemeinschaftsschule in allen 
Fächern und Lernbereichen gezielt und individuell gefördert. Auch 
ab Klassenstufe 5 haben wir maximal 28 Schüler/innen in der 
Klasse und mehr Lehrerstunden für jeden Schüler. Ihr Kind wird 
den besten Schulabschluss erreichen, der jeweils möglich ist.
8. An der FESCH-Gemeinschaftsschule sammelt Ihr Kind bereits 
ab Klasse 5 durch Praktika, Workshops, Betriebserkundungen 
und die individuelle Beratung wertvolle Erfahrungen im Bereich 
der Berufs– und Studienorientierung.  So kann es seine Talente 
und Interessen besser kennen lernen und entwickelt ein stärkeres 
Selbstbewusstsein. 
9. Alle Lehrer/innen der Klasse und die anderen Fachkräfte arbei-
ten intensiv zusammen. Dadurch erhalten Sie und Ihr Kind genaue 
Lernstandsdiagnosen und individuelle Förderpläne. So können 
auch Kinder mit Teilleistungsstörungen, zum Beispiel mit LRS oder 
Dyskalkulie, einen höheren Bildungsabschluss erreichen.
10. An der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule können die Schü-
ler/innen alle Abschlüsse erlangen. Eventuell muss für das Abitur 
die gymnasiale Oberstufe an einem Gymnasium besucht werden. 
Ihr Kind hat dann insgesamt neun Schuljahre bis zum Abitur Zeit. 
Auch die Mittlere Reife und den Hauptschulabschluss bieten wir an. 

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Anmeldung der Schulanfänger in Eppelheim, 
Schuljahr 2016/2017
Für Kinder, die zum 30. September 2016 das sechste Lebensjahr 
vollendet haben, beginnt die allgemeine Schulpflicht, das bedeutet 
sie wurden zwischen dem 1. Oktober 2009 und dem 30. Septem-
ber 2010 geboren.
Anmeldetermine der 1. Klässler
Mittwoch,     09. März 2016 von 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag,   10. März 2016 von  9.00 – 13.00 Uhr
Anmeldetermine der Klasse 5 für das Schuljahr 2016/2017
Mittwoch,     16. März 2016 von 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag,  17. März 2016 von  9.00 – 13.00 Uhr

 Herzliche Einladung der Humboldt-Realschule Eppelheim zum
Infoabend in unserer Aula

am Donnerstag, 25.02.2016 um 19 Uhr
für die Eltern der 4. Klassen!

Wir informieren ausführlich über die Schulart Realschule, über 
unsere Angebote, Schwerpunkte und unser Schulprofil und 
zeigen Ihnen die vielfältigen Möglichkeiten im Anschluss an die 
Mittlere Reife an unserer Realschule.
Für die individuellen Fragen und Anliegen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung und freuen uns auf Ihr Kommen.
Judith Bühler, RR`in

Unsere druckfrische Broschüre „Die Eppelheimer Gemeinschafts-
schule“ erhalten Sie im Sekretariat der FESCH oder als Download 
auf unserer Homepage www.fesch-eppelheim.de
 Anmeldetermine an der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule
Anmeldetermine für die zukünftigen Erstklässler/innen:  Mittwoch, 
09. März, 14.00-17.00 Uhr sowie Donnerstag, 10. März, 9.00 bis 
13.00 Uhr.
Anmeldetermine für die zukünftigen Fünftklässler/innen: Mittwoch, 
16. März, 14.00-17.00 Uhr sowie Donnerstag, 17. März, 9.00 bis 
13.00 Uhr.
Gerne können Sie jederzeit auf uns zukommen. Wir freuen uns 
über Ihr Interesse. Wenden Sie sich bitte an unsere Rektorin Frau 
Wittemer, Telefon 06221-763301 oder per E-Mail: rektorat-fesch@
eppelheim.de
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Kommunale Kindertagessätte

Dankeschön an unseren Elternbeirat des Kin-
dergartens St. Elisabeth.
Das ganze Jahr über sind unsere Elternbeiräte für den Kindergar-
ten im Einsatz. Es freut uns immer wieder festzustellen, wie enga-
giert sie an Ihre Aufgaben herangehen.
Unzählige Arbeiten gibt es immer wieder zu bewältigen.
Sei es 2x im Jahr ein stattfindender Flohmarkt, der Waffelstand bei 
der Eppelheimer Kerwe oder sogar verschiedene Finanzierungen 
die den Kindern zu Gute kommen, wie z.B. der Besuch im Carl– 
Bosch-Museum für die Vorschulkinder, sowie die Zoo Jahreskarte 
für den gesamten Kindergarten.
Etwas ganz besonderes für unsere Kinder ist es, dass uns durch 
die Einnahmen des Elternbeirates die Möglichkeit gegeben wird, 
den Kindern neue Erfahrungen mit neuen Spielmaterialien zu 
ermöglichen.
In diesem Kindergartenjahr wurden unter anderem mehrere Mate-
rialien für die Einrichtung angeschafft. Dabei waren für den Turn-
raum „fliegende“ Ringe zur Förderung der Motorik und ebenso 
einige Handpuppen für die Unterstützung der Sprachentwicklung.
Zudem bekam jede Gruppe einen bestimmten Geldbetrag zur Ver-
fügung, von dem sie etwas kaufen konnten, was auf die Bedürf-
nisse der Kinder in der Gruppe abgestimmt wurde.
Eine Gruppe entschied sich für ein vielfach verwendbares Spiel, 
eine Art Glitzerdomino, um den Kindern die Möglichkeit zu geben, 
ihre Kreativität auszuleben und ihr logisches Denken zu fördern.
Die anderen Gruppen entschieden sich für Konstruktionsmate-
rial, wie eine Duplo-Kugelbahn oder Magnete und Clic Elemente, 
welche die Kinder mit Begeisterung und Freude dankbar annah-
men.
Die Kinder und Erzieher bedanken sich bei Ihrem engagierten 
Elternbeirat recht herzlich für die geleistete Arbeit und für die immer 
wieder großzügig erbrachte finanzielle Unterstützung.
Das Team des Katholischen Kindergartens St. Elisabeth

Kath. Kindergarten St. Elisabeth

Anmeldung der Schulanfänger an 
der Theodor-Heuss-Grundschule
Im Schuljahr 2016/17 werden alle Kinder, die bis 
zum 30. September 2016 sechs Jahre alt sind, schulpflichtig 
(01. Oktober 2009 – 30. September 2010). Die Eltern dieser Kinder 
erhalten ein Einladungsschreiben. Bei Kindern, die nach dem 
30. September 2010 geboren wurden, haben die Eltern die 
Möglichkeit, einen Antrag auf vorzeitige Einschulung ihres Kindes 
zu stellen. Voraussetzung ist die Schulfähigkeit des Kindes. 
Die Anmeldung der Schulanfänger findet an folgenden Terminen im 
Sekretariat/Rektorat der Theodor-Heuss-Schule statt:
Mittwoch    9. März 2016 12.00-17.00 Uhr
Donnerstag 10. März 2016 12.00-17.00 Uhr
Freitag       11. März 2016   8.00-13.00 Uhr
Damit Sie sich über Lerninhalte und Angebote der Theodor-
Heuss-Schule informieren können, laden wir Sie sehr herzlich zu 
einem Informationsabend für die Schulanfänger am Dienstag, 
12. April um 19.00 Uhr in das Foyer der Rudolf-Wild-Halle 
ein. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Theodor-Heuss-Schule

Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume
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CDU     www.cdu-eppelheim.de

Die vhs Heidelberg startet mit dem 
Frühjahr-/Sommerprogramm.
2133 Acrylmalerei für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Am 29.02.2016, 19:00 – 21:15 Uhr, Jurij Galusinskij
5621 Excel 2013 Grundlagen
Ab 01.03.2016, 18:00 – 21:00 Uhr, Matthias Dengel
2801.03 Einführung in die Fotografie mit der Spiegelreflex
Ab 01.03.2016, 18:15 – 19:45 Uhr, Günter Krämmer
2601.03 Gitarre für AnfängerInnen
Ab 01.03.2016, 18:30 – 20:00 Uhr, Ulrike Schindele
2127 Aquarellmalerei
Ab 03.03.2016, 18:30 – 20:45 Uhr, Jurij Galusinskij
2412 Nähen modischer Kleidung
Ab 16.03.2016, 19:00 – 21:15 Uhr, Manuela Moede
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de

Volkshochschule 

Grüne Jugend Bustour im Wahlkreis
Am Samstag, den 27. Februar, wird der Bus der Grünen Jugend 
Baden-Württemberg von 14-17 Uhr auf dem Schlossplatz in 
Schwetzingen Halt machen und den Straßenwahlkampf ein wenig 
aufmischen.
Lena C. Schwelling, Sprecherin der Jugendorganisation, verrät, 
was die Besucherinnen und Besucher bei der Grünen Jugend 
erwartet: „Wir werden auffallen mit unserem Stand! Besucherinnen 
und Besucher können nicht nur ein eigenes Foto mit Botschaften 
wie „Refugees Welcome“ oder „Teilzeit-Hippie“ mit nach Hause 
nehmen. Wir lösen auch auf, was sich hinter „Sex, Drugs & Sus-
tainability“ verbirgt.“ 
Bildungspolitik in Baden-Württemberg
- mit Ute Kratzmeier
Der grüne Ortsverband Eppelheim möchte an die Veranstaltung 
mit dem Landtagsabgeordneten Manfred Kern sowie der Refe-
rentin Ute Kratzmeier, seit 2001 Referentin für allgemeinbildende 
Schulen beim Landesverband der GEW Baden-Württemberg, zur 
Bildungspolitik erinnern. Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen.
Zeit: Mittwoch, den 02. März 2016, um 19:30 Uhr
Ort: ehemaliges Restaurant „Belcanto“ in der Rudolf-  
 Wild-Halle, Schulstraße 6, 69214 Eppelheim
GrünTöne
- mit Edith Sitzmann und dem Heidelberger HardChor
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zum Wahlkampfhöhe-
punkt der Grünen im hiesigen Wahlkreis eingeladen. Die Fraktions-
vorsitzende der Grünen im Landtag von Baden-Württemberg, Edith 
Sitzmann, trifft zusammen mit dem Schwetzinger Landtagsabge-
ordneten Manfred Kern auf den therapiegestählten maskulinen 
Klangkörper des HardChors. Es gibt ein bisschen Politik und jede 
Menge Spaß - Eintritt frei!

Zeit: Samstag, den 05. März 2016, um 20:00 Uhr
Ort: "Alte Wollfabrik“, Mannheimer Str. 35, 68723 Schwet-
        zingen 
Infostände des Ortsverbandes am Wassertum
Natürlich sind die Grünen Eppelheim auch wieder unterwegs: 
Noch die nächsten drei Samstage stehen sie von 9-12 Uhr mit 
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ihren Infoständen am Wasserturm vor der Sparkasse. Im Vorfeld 
der Landtagswahl können sich die Bürgerinnen und Bürger bei den 
Gemeinderätinnen und –räten, dem Ortsverband sowie Landes-
vorstandsmitglied Stephanie Aeffner über die Bilanz der grün-roten 
Landesregierung und die Vorhaben für die nächste Legislaturp-
eriode informieren. Der Landtagsabgeordnete des Wahlkreises 
Schwetzingen Manfred Kern wird den Bürgerinnen und Bürgern 
am 05. März für Fragen und Gespräche zur Verfügung stehen. Und 
natürlich gibt es auch die Gelegenheit, sich über kommunalpoli-
tische Themen zu informieren.

„Im Moment geht die Polizei auf dem Zahn-
fleisch“
Viele interessierte Besucher konnte der Vorsitzende des Stadtver-
bandes der CDU Eppelheim, Volker Wiegand, zum Vortrags- und 
Diskussionsabend unter dem Titel „Sicherheit ist für den Bürger 
Lebensqualität - Was können Politik und Polizei leisten“ begrüßen.  
Fortsetzung des Berichts vom 19.02.2016:
Wenn nun aber mehr Personal erforderlich ist, dann sollte die 
Landesregierung Ausbildungsstandorte, wie z.B. Bruchsal oder 
Göppingen, nicht schließen, sondern erhalten. Denn wie lässt 
sich die Attraktivität des Polizeiberufes steigern, wie lässt sich ein 
tatkräftiger und mit gesundem Menschenverstand ausgestatteter 
Polizei-Nachwuchs heranziehen, wenn er gezwungen ist, fern vom 
freundschaftlichen und familiären Umfeld, eine darüber hinaus 
inadäquat bezahlte Ausbildung zu absolvieren? Von der Absen-
kung des Eingangsgehaltes um 4% bei gleichzeitig rückläufigen 
Schülerzahlen ganz zu schweigen! Hinzu kommt eine weitere 
Maßnahme, den freiwilligen Polizeidienst einfach ins Leere laufen 
zulassen, indem man über eine Mittelkürzung keine Stellen mehr 
bewilligt. Gerade – ehrenamtlich wirkende - freiwillige Polizeidienst-
Leistende verschafften den Landesbeamten mehr Spielraum für 
intensivere Aufklärungs- und Präventionsarbeit, so G. Regele. 
Diese Lage verbessert sich erst recht nicht, wenn man in Betracht 
zieht, dass viele Einbruchsdelikte im Europa des 21. Jhdts. von der 
Organisierten Kriminalität (OK) gesteuert und vor allem von Banden 
aus osteuropäischen Ländern wie Georgien, Rumänien oder Bul-
garien verübt werden. Diese gut organisierten Banden sind hoch-
mobil und spezialisiert auf Delikte, die sie jahrelang ge- und verübt 
haben. Sie zu fassen und damit dem Normalbürger das Gefühl zu 
geben, dass staatliche Behörden ihren Funktionen nachkommen, 
wird letztendlich kaum möglich, wenn man das Personal ausdünnt 
und zudem Polizeibeamte noch mit einer Kennzeichnungspflicht 
belegen will. Welcher Polizeibeamte ist dann noch gewillt, sich für 
die staatliche Ordnung einzusetzen, welcher Polizeibeamte ver-
hält sich dann noch klug zupackend, wenn es geboten erscheint, 
sich gegen renitente Menschen z.B. im Falle von Schlägereien, bei 
Demonstrationen oder gegenüber Extremisten jedweder Couleur 
durchzusetzen ? 
Die Beamten müssten endlich wieder das erledigen können, wozu 
sie da sind, so Regele: Straftaten aufklären und verhindern. Gab es 
früher 37 Polizeipräsidien, d.h. in beinahe jedem der 35 Land- und 
neun Stadtkreise von Baden-Württemberg ein eigenes, werden 
die 24.200 Polizisten im Land mittlerweile von zwölf regionalen 
Polizeipräsidien aus geführt. Auch dies müsse korrigiert werden, 
so Regele. Sinnvolle Maßnahmen, wie die Einführung sog. „Body-
Cams“, um Polizei-Einsätze zu dokumentieren, könnten durchaus 
abschreckende Wirkung erzielen, würden aber vom Innenminis-
terium bisher nicht in Erwägung gezogen. Zum anderen müsse 
endlich die Vorratsdatenspeicherung im Kampf gegen die organisi-
erte Kriminalität  und gegen Terrorismus eingesetzt werden.  Zum 
Abschluss des hochinteressanten Abends bedankte sich Volker 
Wiegand bei Gerhard Regele für seinen engagierten Vortrag  mit 
einem Präsent.
Wir laden ein zum Infostand zur Landtagswahl am Samstag, 
27. Februar 2016, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, in der Haupt-
straße.

Perspektivwechsel: Mit dem Rollstuhl durch 
Eppelheim

Am Freitag, 26.02.2016, 16.00 Uhr, am Rathaus
CDU-Eppelheim testet mit Rudi Bamberger Barrierefreiheit - Prob-
lemloser Zugang zu öffentlichen Gebäuden, hohe Bordstein-
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kanten, enge und abschüssige Gehwege sind nur einige wenige 
Herausforderungen, mit denen Gehbehinderte, aber auch ältere 
Mitbürger mit Rollator oder junge Familien mit Kinderwagen im 
Alltag regelmäßig konfrontiert werden.
Die CDU-Eppelheim macht daher den Test: Wie barrierefrei ist 
Eppelheim? Alle Eppelheimer Bürger sind herzlich eingeladen, an 
einem Perspektivwechsel teilzunehmen. Am Freitag, 26. Februar 
2016, veranstaltet die CDU-Eppelheim mit Thomas Birkenmaier, 
Kreisrat und CDU-Wahlkreiskandidat bei der Landtagswahl am 
13. März 2016, in Zusammenarbeit mit Rudi Bamberger, dem 
Behindertenbeauftragten der Gemeinde Brühl, eine Tour durch 
Eppelheim aus einer außergewöhnlichen Perspektive: dem Roll-
stuhl. Treffpunkt am Rathaus ist um 16.00 Uhr. 
Rudi Bamberger sitzt selbst seit acht Jahren im Rollstuhl und 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, ehrenamtlich seinen Beitrag 
für ein reibungsloseres Zusammenleben zwischen Menschen mit 
und ohne Handicap zu leisten. Seit dem letzten Jahr ist er auch 
ehrenamtliche Behindertenbeauftragten der Gemeinde Brühl und 
berät seitdem die Gemeinde insbesondere bei Bauvorhaben und 
ist offizieller Ansprechpartner für alle Hilfesuchenden.

Bürgerbegehren Eppelheim
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mehrere um das Allgemeinwohl besorgte Eppelheimer Bürgerin-
nen und Bürger haben die Bürgerinitative „Bürgerbegehren Eppel-
heim“ ins Leben gerufen. Das Bürgerbegehren richtet sich gegen 
den Beschluss des Eppelheimer Gemeinderates vom 21.12.2015, 
die zweigleisige Straßenbahn auf Eppelheimer Gemarkung zu 
führen, sowie in diesem Zusammenhang eine Unterführung und 
einen Kreisverkehr zu errichten. Um einen Bürgerentscheid herbei-
zuführen, müssen bis 15.3.2016 mindestens 822 wahlberechtigte 
Eppelheimer Bürger gegen diesen Beschluss des Gemeinderates 
unterschreiben. Neben der Tatsache, dass die Baukosten bereits 
vor Baubeginn völlig aus dem Ruder laufen, spricht gegen das 
geplante Bauprojekt, dass ein gewachsener Baumbestand abge-
holzt werden soll und ohne Rücksicht auf die Anwohner die Bau-
maßnahme bis an die Privatgrundstücke heran geplant wurde. 
Gegen die geplante Unterführung spricht, dass diese Frauen und 
Kinder nicht zugemutet werden kann. Der geplante Kreisverkehr 
wird wegen des Straßenbahnverkehrs mit Ampeln ausgestattet 
werden müssen, so dass keine Verbesserung zur derzeitigen Ver-
kehrssituation erkennbar ist.
Am Samstag 27.02.16, und am Samstag, 05.03.16, findet 
jeweils von 8.00-12.00 Uhr am Rande des Eppelheimer 
Wochenmarktes ein Infostand statt, an dem Sie sich infor-
mieren können und Sie sich in die Unterschriftenlisten eintragen 
können. Wir laden Sie herzlichst ein: besuchen Sie unseren Info-
stand und kommen Sie mit uns ins Gespräch. 
Unsere Unterschriftenlisten liegen in folgenden Eppelheimer 
Geschäften aus, wir laden Sie herzlich ein: Besuchen Sie unsere 
ortsansässigen Geschäfte und tragen Sie sich dort in die Unter-
schriftenlisten ein:
Aral-Tankstelle Sammet, Metzgerei Franz Maier, Optiker 
Gerhard Wiegand, Döner-Gaststätte Jasmin 2, Juwelier 
Heinz Bowe, Schreibwarengeschäft Müller, Gaststätte Eich-
baumtheke, Gaststätte Adler, Gaststätte Schützenhaus, 
Gaststätte ASV-Clubhaus, Danys Blumenparadies, Friseur-
geschäft Barbier Capelli, Pizza-Imbiss Rapido

Absage der Diskussionsrunde „Was bedeu-
tet Demographie und demographischer 
Wandel?“  
Die für den 26. Februar 2016  in der Stadtbibliothek 
Eppelheim geplante Diskussionsrunde muss aus 
Termingründen und wegen offener Fragen abgesagt 
werden.
Ein neuer Termin wird noch bekanntgegeben.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Der Vorstand der SPD-Eppelheim möchte auf 
folgende Termine aufmerksam machen:
Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger ein:
Zum Tea Talk mit dem SPD-Spitzenkandida-
ten Dr. Nils Schmid, am 
Freitag, 26. Februar 2016, 16.00 - 18.30 Uhr; 
Palais Hirsch, Am Schlossplatz 6, Schwetzin-
gen

SPD www.spd-eppelheim.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden herzlich ein zu unserer Jahreshauptversammlung am
Sonntag, den 20. März 2016, 16 Uhr, Ristorante Sole D’oro.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
  4. Genehmigung der Tagesordnung
  5. Bericht der Vorsitzenden
  6. Bericht der Schriftführerin
  7. Bericht der Schatzmeisterin
  8. Bericht der Kassenprüfer
  9. Bericht des Gebäudeverwalters
10. Vorstellung des neuen Dirigenten Michael Leideritz
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Anträge
13. Ehrung verdienter Vereinsmitglieder
14. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 12. März 2016 schriftlich durch Brief 
oder E-Mail bei der 1. Vorsitzenden Hildegard Rühle zu stellen. 
(Jakobsgasse 16, Eppelheim, E-Mail: higarue@web.de)
Über eine rege Beteiligung freuen wir uns.

AGV Eintracht 1844 e.V.

E-Jugend - Turniersieg in Laudenbach
Am 21. Februar nahmen wir am Werner-Reegen-Cup in Lauden-
bach teil.
Im ersten Spiel startete unser Gegner - die SG Viernheim - furios 
mit einem direkt aufs Tor geschossenen Anstoß. Nur mit größter 
Mühe konnte unser Torhüter Benjamin den Schuss an die Latte 
lenken und so das schnellste Gegentor der Hallengeschichte ver-
hindern. Unsere Mannschaft reagierte keineswegs geschockt, 
sondern machte sofort Druck auf den Gegner und schon nach 5 
Minuten stand es 3:0 - locker spielten wir diesen Vorsprung über 
die Zeit.
Im zweiten Spiel gegen Hemsbach gingen wir zwar früh mit 1:0 in 
Führung, konnten diesen Vorsprung aber nicht weiter ausbauen. 
So waren wir nach 8 Spielminuten glückliche Sieger.
Vor dem letzten Vorrundenspiel waren wir bereits für das Halbfinale 
qualifiziert und ließen die Zügel gegen den Gastgeber ein wenig 
schleifen. Am Ende stand ein 0:0, mit dem beide Mannschaften 
zufrieden waren.
Im Halbfinale wartete mit Lützelsachsen ein starker Gegner, der 
das frühe 1:0 mit einem Sonntagsschuss ausglich. Kurz vor Ende 
konnten wir durch unser 2:1 das drohende Neunmeterschießen 
abwenden.
Der Finalgegner SV Südwest Ludwigshafen hatte bis zum Finale 
20:2 Tore geschossen und die Gegner schwindelig gespielt. Wir 
machten die Schwäche in der Abwehr aus, die bis dahin kaum 
gefordert war. Durch ständiges Pressing bereits in der gegneri-
schen Hälfte verhinderten wir, daß Ludwigshafen zum Kombinie-
ren kam. Hohe Laufbereitsschaft, grandioser Teamgeist und nicht 
zuletzt eine exzellente Torhüterleistung hielten uns im Spiel. Als alle 
schon mit einem Neunmeterschießen rechneten eroberten wir im 
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Mittelfeld den Ball und leiteten sofort den Konter ein. Ulis hielt voll 
drauf und ließ dem Torwart keine Chance - Sekunden vor Schluß 
war das die Entscheidung. Wir hatten den haushohen Favoriten 
besiegt und den Turniersieg errungen.

Team: Lukas, Jannis, Luis, Nils, Robin, Luis, Tim, Ulis, Benjamin - 
Trainer: Frank, Jan, Alex

ASV Judo/Karate

ASV Kegeln 

Bronze für Jan Gärtner bei den Baden-Würt-
tembergischen Meisterschaften
Am Samstag fanden in Steinheim 
die Baden-Württembergischen 
Einzelmeisterschaften der Jugend-
U15 statt, an diesen Meisterschaf-
ten nahmen zwei Judo-Sportler 
der Judo-Abteilung des ASV teil, 
dies waren Michelle Grüber und 
Jan Gärtner. Michelle Grüber die 
in der Gewichtsklasse bis 44kg an 
den Start ging musste sich nach 
einem Sieg und zwei Niederlagen 
mit Platz 9 zufrieden geben. Jan 
Gärtner der in der Gewichtsklasse 
bis 43kg am Start war, konnte 
voll auf überzeugen und am Ende 
mit vier Siegen und einer Nieder-
lage ein super 3. Platz erreichen.
Die Judo-Abteilungsleitung Thomas 
Graupner, Sven Lebkü chner und 
Eyü p Soylu gratulieren Jan Gärt-
ner zum 3. Platz bei den Baden-
Württembergischen Einzelmeisterschaften recht herzlich.
Das Judo Training des ASV findet im Gymnastikraum des Capri-
Sonne-Sport-Centers statt, die Judo-Trainingszeiten des ASV für 
das Jahr 2016 sind wie folgt:                                                                                            
Montag: 17:30 bis 19:00 Uhr Judo-Training für Anfänger/Fortge-
schrittene 7- bis 13jährige
Mittwoch: 17:30 bis 19:00 Uhr Judo-Training für Fortgeschrittene 
7- bis 13jährige
Mittwoch: 19:00 bis 20:00 Uhr Judo Anfänger/Fortgeschrittene 
Training ab 14 Jahren                             
Donnerstag: 16:30 bis 17:30 Uhr Judo-Kindergartentraining für 3- 
bis 6jährige
Donnerstag: 17:30 bis 19:00 Uhr Judo-Wettkampftraining für 10- 
bis 18jährige
Weitere Info zu den Judo Trainingszeiten des ASV sind zu erfragen 
bei Sven Lebkü chner, Tel. 0176 981 293 77 oder unter der E-Mail 
Adresse : lebkucheners@gmx.de 

14.Spieltag 20./21.02.16
Landesliga 2
TV 1877 Waldhof I – SG ASV Eppelheim I                        5320 : 5123
u.a. Rainer Sturm 888, Klaus löhr 878, 8.Tabellenplatz

Bezirksliga 3/1
Frei Holz Eppelheim II – Alemannia 74 ASV                 5634 : 4991
u.a. Volker Sauer 905, Uwe Zahn 901, Alfred Muschelknautz 874, 
Matthias Geyer 870, 8.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/3
SG ASV Eppelheim II – Alemannia 74 ASV II               2562 : 2450
u.a. Wolfgang Griesheimer 455, u.a. Alexander Hopf 450, 
Rolf Hollschuh 442, Thorsten Kirch 441, 2.Tabellenplatz                                                
4.Tabellenplatz
Kreisliga 4 M
 KCK Kirchheim II – SG ASV Eppelheim III                   1534 : 1549
6.Tabellenplatz

 Jahreshauptversammlung 2016
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Abteilung Ringen am 

Freitag, den 01.04.2016 um 19.30 Uhr, 
in der Eiche bei Akis (Friedrich-Ebert-Straße 29, 

69214 Eppelheim).
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung und Anwesenheitsliste 
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
3. Tätigkeitsberichte (Neuorganisation u. Saison 2015 - Daniel 
    Beck/Kassier - Armin Schell/Geschäftsstelle - Dominik Beck/
    Wirtschaftsausschuss - Matthias Kraus o. Markus Wolff/ 
    Jugendarbeit u. Öffentlichkeitsarbeit - Thorsten Engel)
4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung der Abteilungsvorstandschaft durch Wahlkommission
6. Neuwahlen (Abteilungsleiter/Abteilungsleiter – Stellvertreter/ 
    Kassier/Geschäftsstelle/Jugendleitung/Mannschaftsführer/ 
    technischer Leiter/Wirtschaftsausschuss - Die Wahl von Stell-
    vertretern der Punkte c-h ist möglich)
7. Sportprogramm 2016
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zu dieser Tagesordnung sind jederzeit, spätestens jedoch 
ein Tag vor der Jahreshauptversammlung, schriftlich, bei unserer 
Geschäftsstelle, einzureichen.
Wir hoffen, eine große Anzahl Mitglieder, Freunde des Ringsports, 
aus allen Abteilungen unseres Vereines begrüßen zu können und 
freuen uns schon heute auf Ihren Besuch.
Mit sportlichen Grüßen
Dominik Beck, Geschäftsstelle

ASV Ringen

Es geht voran!
Mittlerweile ist die Hälfte der Rückrundenspiele in der diesjährigen 
Verbandsrunde absolviert.
Die Bilanz der einzelnen Mannschaften kann sich durchaus sehen 
lassen.
Die 1. Mannschaft (Kreisliga) belegte nach der Vorrunde mit 11:7 
Punkten den 3. Tabellenplatz.
Zu Beginn der Rückrunde kehrte, nach langer Verletzungspause, 
unser Spitzenspieler Klaus Vierling wieder ins Team zurück!
Mit ihm war die Mannschaft hoch motiviert und praktisch unschlag-
bar. Die bisherige Bilanz der Rückrunde spiegelt dies wieder:

ASV Tischtennis 
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Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. Das Blaue 
Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidelberg e.V., 
Plöck 16-18. 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtbera-
tung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

DJK  - Judo
Deutscher Böhmerwaldbund

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

10:0 Punkte, der Tabellenführer aus Reilingen wurde mit 9:2 nach 
Hause geschickt, in den ersten 4 Rückrundenspielen wurden von 
12 Doppeln 12 gewonnen und die Mannschaft steht mit 21:7 
Punkten derzeit auf Platz 2!
Die bisherigen Bilanzen der einzelnen Spieler:
Klaus Vierling  8:1, Thomas Mollet  7:4, Tobias Müller  15:8, Luca 
Vierling  17:3 ( im “mittleren Paarkreuz”: 10:0!), Lars Mohr  3:4, 
Patrick Wendroth  14:5, Johannes Noky  11:7
Gesamtdoppelbilanz: 31:13
Daneben trugen Manfred Stotz, Christoph Harmel, Hans Hog, 
Werner Hecker und Werner Rühle mit insgesamt 9:17 zu dem 
Gesamtergebnis bei!
Die 2. Mannschaft (Kreisklasse A) war zur Saisonhalbzeit mit 14:4 
Punkten 3. in der Klasse.
Auf Grund der “Stammspieler-Regelung” (jeder “Stammspieler” 
einer Mannschaft muss in der Vorsaison mindestens 3 Spiele pro 
Halbrunde bestritten haben, sonst muss ein zusätzlicher Spie-
ler in das Team gemeldet werden), musste der bisherige Punkt 
1 Johannes Noky  Vorrundenbilanz: 15:3) zum Rückrundenstart 
in der 1. Mannschaft gemeldet werden. Für ihn rückte aus der 3. 
Mannschaft  Siegmund Schlag in das Team auf. Zu allem Übel 
konnte der “etatmäßige” Punkt 3 Rolf Hege  gesundheitsbedingt in 
der Rückrunde noch nicht zum Schläger greifen und die einzelnen 
“Paarkreuze” wurden empfindlich durcheinander gewirbelt.
Diese Tatsachen waren mitursächlich dafür, dass in der Rückrunde 
einige Spiele, die in der Vorrunde hauchdünn gewonnen worden 
waren, jetzt verloren gingen.
So rangiert unsere Mannschaft derzeit mit 18:10 Punkten auf 
einem guten 3. Rang.
Die Einzelbilanzen:
Manfred Stotz  7:18, Christoph Harmel   8:13, Hans Hog   15:10, 
Rolf Hege   4:1, Werner Hecker  19:3 (!!!), Siegmund Schlag   4:2, 
Werner Rühle   9:7 (unser “Edeljoker” aus der 3. Mannschaft)
Gesamtdoppelbilanz: 24:22
Unsere 3. Mannschaft (Kreisklasse B) belegte zur Saisonmitte mit 
14:6 Punkten Rang 5.
Die Rückrunde verläuft derzeit sensationell:
4 Begegnungen ohne Punktverlust – insgesamt mithin 22:6 
Punkte, das ist der 2. Tabellenplatz  nach Minuspunkten sogar die 
Tabellenspitze)!
Alle Stammspieler weisen eine positive Bilanz auf, das vordere 
Paarkreuz blieb unverändert und das gute Ergebnis von Siegmund 
Schlag in der Vorrunde: 7:4 wurde vom neuen Punkt 6, dem aus 
der 4. Mannschaft aufgerückten Arthur Kraus, mit 5:0 in der bishe-
rigen Rückrunde noch getoppt!
Die Einzelbilanzen:
Steve Grohmann  20:6, Thomas Ruck 14:10, Werner Rühle 12:9, 
Willi Günther  8:5 (RR: 5:0 !), Arthur Kraus  14:4 (RR: 5:0 !), Uwe 
Dickhagen  1:0 (Neuzugang)
Fritz Schmitt, Yannik Schell, Dr. Burghard Kolb, Manfred Herzog 
und Horst Reiß steuerten noch 8:6 Punkte bei.
Die 4. Mannschaft ( Kreisklasse C ) war der große Leidtragende der 
Mannschaftsumstellungen zur Rückrunde.
Es ist dem Team (und insbesondere dem Mannschaftsführer 
Burghard Kolb, der während der Runde verletzungsbedingt vom 
“Rechtshänder” zum “Linkshänder” umschulte!) sehr hoch anzu-
rechnen, dass trotz der “dünnen” Spielerdecke jedes Match in 
voller Mannschaftsstärke bestritten wurde!
Mehr als der momentane 8. Platz (7:19 Punkte) ist derzeit leider 
nicht möglich.
Die besten Einzelbilanzen weisen Adrian Kuspiel (6:2) und Fritz 
Schmitt ( unser “Allround – Ersatzmann” für alle Ligen mit 14:12) 
auf.
Daneben gehen Burghard Kolb, Jakob Reuter, Horst Reiß, Chri-
stian Denk und Dieter Wendlandt auf Punktejagd.

Aktivitäten im Frühjahr
Am 27./28.02.2016 findet der Ostereiermarkt im Schwetzinger 
Schloss statt. Schon mehr als 30 Jahre nehmen die Böhmerwäld-
ler an Ostereiermärkten in der Region teil. Es ist eine große Ehre 
für den Frauenarbeitskreis der Böhmerwäldler beim internation-
alen Ostereiermarkt im Schwetzinger Schloss, neben Künstlern 
aus Holland, aus der Schweiz, der Ukraine, Frankreich usw. mit 

dabei zu sein. Sie zeigen das typische Kratzen von gefärbten Eiern 
mit Mustern aus Böhmen, Mähren und Schlesien sowie österliche 
Stickarbeiten.
Im nördlichen Zirkelsaal lassen sich rund 50 Künstler über die 
Schulter schauen. 
Öffnungszeiten: Samstag, 27.02. 11:00 -18:00 Uhr; Sonntag 
28.02. 11:00 -17:00 Uhr
Bitte Kombiticket beachten !
70 Jahre Flucht und Vertreibung - auch die Böhmerwäldler 
gedenken den Opfern.
„Nie wieder Flucht und Vertreibung“ waren und sind noch heute die 
Leitsätze der Vertriebenenverbände. Europa kann sich mit Blick auf 
die heutigen Flüchtlinge kaum mehr helfen. Die Vertriebenen von 
damals wissen was die, die jetzt zu uns kommen durchgemacht 
haben und wie schwer der Neuanfang war. 
So wollen die Sudetendeutsche Landsmannschaft, der Bund der 
Vertriebenen und der Deutsche Böhmerwaldbund am Sonntag, 
den 06. März 2016, um 14.00 Uhr, am Friedhof in Leimen ein 
Gedenken an die schwere Zeit nach dem Krieg abhalten. Festred-
ner ist der Eppelheimer Bürgermeister, Dieter Mörlein. Mitwirkende 
sind die Fahnenabordnungen, der Trompeter Christian Hinkel und 
der Singkreis sowie die Jugendgruppen der Böhmerwäldler.
Anschließend ist ein gemütliches Beisammensein im Restaurant 
„Carlos“ (ehemalds Liedertafel), Danziger Str. 14, in Leimen. Anmel-
dung hierfür erbeten bei Edeltraud Röhrig, Tel. 0621-448830.
Ein weiteres Heimattreffen findet am Sonntag, den 13.03.2016, 
in Schwetzingen-Hirschacker statt. Hier treffen sich die Böh-
merwäldler aus der Region, insbesondere aus der Gemeinde 
Außergefild. Mit einer Messe in Mundart und mit Zitherbegleitung 
(Waldlermesse) beginnt die Veranstaltung um 11.00 Uhr in der 
Josefskapelle, Marktplatz. Sie wird gestaltet von den geistlichen 
Udo Mayer und Walter Bachteler in ökumenischer Verbundenheit. 
Es singt der Singkreis der Böhmerwäldler mit Fritz Jauché als Diri-
gent und Johannes Springer an der Zither. Das Totengedenken 
bezieht alle verstorbenen Mitglieder, Angehörige und Freunde mit 
ein. Anschließend gibt es ein Mittagessen und Treffen im Gasthaus 
Rheintal, Marktplatz 14.
Friedl Vobis

 Kulturcafé am 29.06.2016
Natürlich gibt es wie immer im Kulturcafé Kaffee und Kuchen. 
Dieses Mal aber haben wir ein zusätzliches Highlight von großem 
praktischen Interesse: Herr Florenz vom Deutschen Roten Kreuz 
wird uns über „Technische Hilfsmittel, die das Leben im Alter 
erleichtern“ informieren. Mitglieder und andere Neugierige sind 
herzlich eingeladen.
Gedächtnistraining
Wir sind eine lustige Gruppe, suchen noch Mitdenker, Donnerstag 
15.30-17 Uhr im Rathauskeller.
Abitur nicht erforderlich! Näheres bei Frau Streng T. 764874.

Julia und Jan Mollet süddeutsche Vizemeister U21
Jan und Julia Mollet traten am 13. Februar in München bei den 
süddeutschen Meisterschaften der unter  21-jährigen an. Beide 
setzten sich stark gegen Kämpfer aus Baden, Württemberg und 
Bayern durch und errangen den Titel des Süddeutschen Vize-
Meisters. Wichtig war dieser Titel vor allem für die Qualifikation zur 
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Deutschen Meisterschaft am 05./06. März in Frankfurt/Oder. Wir 
drücken die Daumen!!!

Trainingsplan - JUDO
Tag Judogruppe Alter Uhrzeit

Montag Kindergarten - Judo 3 - 6 15.30 - 16.30

Fortgeschrittene (ab gelb Gurt) 7 - 14 16.30 - 18.00

Jugend/Erwachsene
- vereinsoffen -

ab 14 18.00 - 19.45

Dienstag Anfänger (weiß/weiß-gelb Gurt) 7 - 14 16.30 - 18.00

Mittwoch Kindergarten – Judo 3 - 6 16.30 - 17.30

Erwachsene Anfänger/Fortge-
schrittene

/ 20.00 - 21.30

Donnerstag Fortgeschrittene (ab gelb Gurt) 7 - 14 16.30 - 18.00

Jugend/Erwachsene
- vereinsoffen -

ab 14 18.00 - 19.30

Freitag Anfänger (weiß/weiß-gelb Gurt) 7 - 14 16.30 - 18.00

Erwachsene Anfänger/Fortge-
schrittene

/ 18.00 - 19.30

Eine kurze Campagne geht zu Ende
Nachdem die Prunksitzung am 30.01.2016 erfolgreich durch-
geführt war, erwartete nun die Narren des ECC noch eine kurze 
– aber intensive närrische Woche. Gleich Montags stand für Mia 
Schmitt und das Doppelmariechen Lea & Lea (Lea-Ayleen Schö-
nerstedt und Lea Treiber) ein Auftritt beim Seniorennachmittag der 
AWO auf dem Plan – wo auch unser Walter F. Bilke mit einigen 
lustigen Bütten zum Thema „Altern“ das Publikum erfreute. Don-
nerstags war man zu Besuch beim Seniorenfasching im evan-
gelischen Gemeindehaus. Hier unterhielten Walter F Bilke und 
erstmals Ulrike Sommer als „Seniorenmariechen“ mit lustigen Vor-
trägen. Die Jugendgarde tanzte dann samstags ihren Marsch bei 
den Schafsköpfen in Kirchheim und die Junioren fuhren nach Alt-
neudorf zu den Schlossnarren, um dort ihren Showtanz zu zeigen. 
Sonntags stand dann die Seniorensitzung im Franziskushof auf 
dem Programm. Hier wurde nochmals alles aufgefahren, was der 
ECC an Unterhaltung zu bieten hat. Der Saal war voll und die Stim-

Eppelheimer Carneval Club 

mung ausgelassen. Walter F. Bilke führte in Vertretung für Jens 
Schneider durch das Programm. Pfarrer Johannes Brandt gab hier 
seine Bütt als römischer Beobachter zum besten. Wir hoffen, dass 
wir einen kleinen Beitrag zur Renovierung beitragen konnten – viel-
leicht ist ja auch vom Applaus des Publikums ein wenig Putz von 
den Wänden gefallen. . . .

Auch zeigten die Garden jeweils noch einen Tanz auf dem Kinder-
fasching des ASV in der Rudolf-Wild-Halle und erfreuten so auch 
noch das kleine Publikum mit Marsch und der Eiskönigin…. 
Und dann war der große Tag gekommen… der Umzug in Schwet-
zingen… morgens liefen die Drähte heiß… laufen oder nicht 
laufen… findet der Umzug statt?? Nachdem es regnen sollte 
beschloss man in reduzierter Variante am Umzug teilzunehmen, 
da man nicht wollte, dass am nächsten Tag alle Kinder krank sind. 
Bereits im Bus nach Schwetzingen sitzend erfuhren dann die restli-
chen Teilnehmer, dass der Zug nun doch ganz kurzfristig abgesagt 
worden war. Da man nun schon auf dem Weg war … fuhr man 
auch hin… und man machte das Beste daraus. Zusammen mit ein 
paar anderen Vereinen zog man als Fußgruppe durch Schwetzin-
gen und verteilte Süßigkeiten an die Kinder, die traurig am Weg-
rand standen. 

Dann ging es wieder nach Hause, um am Abend bei der After-
Umzug-Party noch etwas zusammen zu feiern. Ingo Ringle und 
Thomas Buchwitz hatten leckeres Essen gekocht und so genossen 
die Narren noch ein paar schöne ausgelassene Stunden – bevor es 
am nächsten Tag ernst wurde und das „Greinen“ angesagt war. 
Das traditionelle Heringsessen, bei dem der Stadtschlüssel wieder 
an die Herren im Rathaus zurückgegeben werden. Jens in Frack 
und Zylinder richtete seine Trauerrede an die anwesenden Trau-
ernden. Die Campagne sei so „saumäßisch korz“ gewesen – 
und trotzdem toll die Fasenacht … und fast jedem hätt sie Spaß 
gemacht. Auch dankte er in gekonnt gereimter Weise allen aktiven 
für diese kurze aber sehr intensive Zeit. Darauf gab er den Schlüs-
sel schweren Herzens wieder an Trudbert Orth zurück – jedoch 
nicht ohne bereits jetzt schon darauf hinzuweisen, dass er sich ihn 
auf jeden Fall wieder holen werde ….und beschloss sein Greinen 
mit einem leisen – Eppele – Hel….
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Eppelheimer Tennisclub

Keglerverein 1962 Eppelheim 

Die Garde macht nur kurz Pause und trainieren ab der dem 
01. März 2016 wieder in der Hausmeisterwohnung der Rhein-
Neckar-Halle
Die Jugend-Garde (ab 6 Jahre) trainiert dienstags 16:30 – 18:00 
Uhr (Trainerin: Simone Müller) 
Die Junioren-Garde (ab 11 Jahre) dienstags ab 18:00 – 20:00 Uhr 
(Trainerin: Melanie Herrenkind) 
Die Aktiven Garde (ab 15 Jahre) trainiert ab dem 14.03.2016 
wieder Montags von 18:00 bis 20:00 Uhr (Trainerin Marsch: Tanja 
Durst/Trainerin Showtanz: Sa ndra Schönerstedt)

 Juniorinnen U12 sind Bezirksmeister
Am vergangenen Sonntag beendeten unsere Juniorinnen U12, mit 
einem 5:1 Auswärtssieg in Mosbach, ihre Verbandshallenrunde. 
Mit diesem Sieg verdrängten sie die Mannschaft vom TC Sulzbach 
von der Tabellenspitze und stehen somit als Hallenbezirksmeister 
15/16 fest. Gegen Sulzbach hatte unser Team in der Runde unent-
schieden gespielt, ansonsten wurden alle anderen Partien gewon-
nen. Nachdem der Titelgewinn klar war, kannte die Freude bei den 
Mädchen keine Grenzen und auch der Verein ist stolz auf diesen 
großen Erfolg und möchte den Spielerinnen herzlich dazu gratu-
lieren.

v.l.n.r  Julia Gradt, Amelie Bitenc, Miria Hoffmann, Elisabeth Hen-
nig-Lai Die Teilnehmer der Acht-Tages-Fahrt nach Österreich an den 

Attersee treffen sich zum Bilderabend am Donnerstag, den 
3. März 2016, um 18 Uhr, im Restaurant Solo D’Oro. 
Außerdem gibt es einen Ausblick zur diesjährigen Fahrt nach 
Jungholz.

Obst- und Gartenbauverein

 Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,
am Freitag, den 04. März 2015, findet um 19:00 Uhr im Schüt-
zenhaus Eppelheim die diesjährige Jahreshauptversammlung der 
SVgg 1912/13 Eppelheim e. V. statt. Die Tagesordnung wurde per 
Brief, bzw. E-Mail bekannt gegeben.
Achtung: die Jahreshauptversammlung findet erstmalig am Frei-
tagabend statt!!!
Wir bitten unsere Mitglieder um zahlreiches und pünktliches 
Erscheinen. Vielen Dank.

Schützenvereinigung

Bundesliga Männer, Frei Holz Plankstadt – VKC Eppel-
heim 5898:5982. Plankstadt zeigte im Derby vor stimmungsvoller 
Kulisse die beste Leistung seit Monaten und verlangte Eppelheim 
alles ab. Bis 50 Kugeln vor Schluss war es noch spannend. Letz-
tlich war es die Routine und Klasse des deutschen Meisters, die 
den Ausschlag gab. Und der VKC hatte in Jürgen Cartharius nur 
einen Ausfall, Plankstadt wies hingegen zwei schwache Ergeb-
nisse von Rainer Nord und Andreas Habicht auf. In die Vollen war 
Plankstadt sogar besser, im Abräumen jedoch waren die Gäste 
deutlich überlegen. Vor allem Daniel Aubelj (385) und Marlo Bühler 
(378, null Fehler) waren stark. Beide Teams zeigten von Anfang an, 
dass sie den Sieg wollten. Eppelheim lag nach dem Starttrio mit 
22 Kegeln zurück. Der VKC war gewarnt, schließlich wussten die 
Gäste, dass mit Andreas Tippl der beste Plankstädter noch kam 
und auch Thomas Hörner hoch spielen kann. Hörner und Tobias 
Lacher lieferten sich ein tolles Duell, das Hörner mit einem Kegel 
für sich entschied. Lacher wies mit 285 auf seiner ersten Bahn die 
beste Bahn des Tages auf. Tippl musste sich gegen den starken 
Marlo Bühler um 22 Kegel geschlagen geben. Entscheidend war 
aber, dass Andreas Habicht gar nicht zurecht kam und viel Boden 
gegen Jan Jacobsen verlor. Eppelheim freute sich über die zwei 
Punkte. „Wir wussten, dass es hier schwer wird, aber letztlich war 
es noch ein lockerer Sieg“, sagte Tobias Lacher. Noch größer war 
die Freude tags darauf über die unerwartete Niederlage von Spit-
zenreiter Olympia Mörfelden in München. Jetzt ist sogar wieder 

ein Titeldreikampf mit Sandhausen und Mörfelden möglich. VKC: 
Aubelj 1037, Ebert 963, Cartharius 934, Lacher 1027, Bühler 
1022, Jacobsen 999. 
2. Bundesliga Männer, Stolzer Kranz Walldorf – VKC Eppel-
heim II 5820:5673. Fast erwartungsgemäß hatte der VKC II in 
Walldorf keine Chance. Nach dem Starttrio lagen die Gäste aber 
mit 36 Kegeln vorne, weil Gunther Dittkuhn 90 Kegel gegen Mat-
thias Müller-Kurth gutmachte und auch Predrag Sopko und Chris-
topher Hafen recht gut spielten. Im Schlusstrio gab jedoch Robin 
Loy im Duett mit Patrick Mohr die entscheidenden Zähler ab. „Uns 
fehlt der richtige sechste Mann“, nannte Benjamin Waldherr einen 
Grund für die Niederlage. Der VKC II war in die Vollen sogar besser 
als Walldorf, im Abräumen aber hoffnungslos unterlegen. VKC II: 
Sopko 950, Hafen 957, Dittkuhn 992, Loy/Mohr 401+512=913, 
Heizmann 936, Waldherr 925. 
Bundesliga Frauen, Frisch Auf Leimen – DSKC Eppelheim 
2708:2665. Mit dieser Niederlage sind die Chancen des DSKC auf 
den dritten Tabellenplatz auf ein Minimum gesunken, da jetzt die 
Topspiele gegen Mörfelden und in Plankstadt folgen. Eveline Loy 
war völlig von der Rolle, da Eppelheim aber ohne Ersatz anget-
reten war, konnte nicht gewechselt werden. Auch Nicole Müller-
Stapf war von der Form der Vorwoche weit entfernt. Da nutzten 
die starken Vorstellungen von Jana Wittmann und Natalie Hafen 
nichts. Die Abräumschwächen bei den Eppelheimerinnen waren 
einfach zu groß (31 Fehler). In die Vollen war der DSKC klar besser 
als Leimen. DSKC: Klos 447, Loy 391, J. Wittmann 484, Müller-
Stapf 418, Hafen 477, Bühler 448. 
2. Bundesliga Frauen, DKC 79 Altlußheim – DSKC Eppelheim 
II 2617:2704. Mit diesem Derbysieg hat Eppelheim II nach wie vor 
Titelchancen. Lisa Erles hatte einen großartigen Tag erwischte und 
erzielte 488 Kegel. Dabei räumte sie 178 Kegel bei null Fehlern ab. 
„Wir geben noch nicht auf“, gab sich Erles vor dem nächsten Derby 
gegen Hockenheim kämpferisch. DSKC II: Herbold 423, Jones 
440, Hindenburg 441, Erles 488, Raab 462, S. Pozarycki 450. 
Termine, Bundesliga Männer, Samstag, 16 Uhr: VKC Eppelheim - 
SG Ettlingen. 
2. Bundesliga Männer, Samstag, 12 Uhr: VKC Eppelheim II – SKC 
Hugsweier.
Bundesliga Frauen Sonntag, 15 Uhr: DSKC Eppelheim – KSC Mör-
felden.
2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 13 Uhr: DSKC Eppelheim II – SG 
DKC/KSC 81 Hockenheim.
Alle Spiele in der Classic Arena Eppelheim.
Michael Rappe

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 20. Februar 2016
Landesliga (Männer): HSG Dittigheim/Tauberbischofsheim – 
TVE   25:21 (13:6)
Verdiente Niederlage des TVE
Eigentlich war alles gut vorbereitet, ein Bus für Mannschaft und 
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Schlachtenbummler gechartert, um das Spitzenspiel des TV Eppel-
heim beim Tabellendritten der HSG Dittigheim/Tauberbischofs-
heim zu einem besonderen Ereignis zu machen. Doch bereits nach 
24 Minuten war der Schlagabtausch beim Stande von 11:3 für die 
Hausherren entschieden, am Ende leuchtete auf der Anzeigetafel 
ein 25:21 (13:6)-Erfolg der Gastgeber auf. Wieder einmal hatten 
die Eppelheimer Handballer schmerzlich feststellen müssen, dass 
ihr Spiel ohne Harz kaum funktioniert. Das wirkte sich vor allem zu 
Spielbeginn aus. Fünf Würfe gingen fehl, bis Michael Hofmann erst-
mals vom Kreis erfolgreich war, vier weitere Fehlversuche folgten, 
auch weil HSG-Torhüter Rakovic sich in bester Form präsentierte. 
Die Abschlussschwäche setzte sich fort, bis zur Halbzeit hatte man 
drei Siebenmeter und drei völlig Freie verworfen, folgerichtig nur 
sechs eigene Treffer erzielt, ein Debakel drohte.
Nach dem Wechsel ein fast unverändertes Bild, erst nach dem 
16:9 spielten die Gäste so auf, wie man es eigentlich von Beginn 
an erwartet hatte, innerhalb von sechs Minuten verkürzen sie auf 
16:13. Eine Auszeit des HSG-Coaches Schneider beendete den 
Lauf jedoch, zwei Tore der Hausherren folgten, der Abstand, 
der allmählich wieder auf sechs Tore angewachsen war (23:17), 
konnte in der Schlussphase nur noch etwas minimiert werden, eine 
Wende war nicht mehr möglich.
Nach dem Spiel suchte man im Eppelheimer Lager nach Erklärun-
gen für den Leistungseinbruch. Sicherlich war die Deckung nicht 
ganz so stabil wie in den Spielen zuvor, Abwehrchef Sebastian 
Dürr war erkrankt nicht mitgereist, sein Vertreter Steffen Müller 
fiel schon nach wenigen Minuten mit einer Verletzung nach einem 
unglücklichen Zusammenprall aus, aber daran lag es sicherlich 
nicht allein, 25 Gegentore zu überbieten, sollte immer möglich sein. 
Der Angriff war das Sorgenkind. Sebastian Scheffzek meinte zu 
recht: „Ohne Harz müssen wir unsere Spielweise ändern, sowohl 
beim Passspiel als auch beim Abschluss“. Dass dies möglich ist, 
zeigte die zweite Halbzeit, die mit 12:15 gewonnen wurde. Eduard 
Heier fügte noch hinzu: „Für uns war die lange Spielpause von drei 
Wochen Gift, wir haben zu lange gebraucht um wieder unseren 
Rhythmus zu finden“.  (we)
TVE: Kriechbaum, N.Brendel; P.Brendel (2), Geier (1), Stotz (2), Erb 
(1), Späth (2), Hofmann (5), Scheffzek (1/1), Föhr (6/2), Prottung, 
Müller, Sauer, Marz (1) 
Weitere Spiele:
2. Kreisliga (Männer 2): HSG Meckesheim/Eschelbronn – TVE II   
17:34 (8:17)
Die Nattern haben die Liga im Würgegriff
„Vor dem Spiel war ich schon etwas nervös. Beim Tabellenletzten, 
der ohne Druck aufspielen kann, sind es immer schwierige Spiele. 
Beim Aufwärmen haben wir auch den ein oder anderen Spaß zu 
viel gemacht“, so Konstantin Urbach. Allerdings sollten sich seine 
Befürchtungen als unbegründet herausstellen, denn die Nattern 
dominierten das Spiel vor allem im mittleren Drittel nach Belieben 
und gewannen deutlich mit 17:34 (8:17).
Man war aufgrund des Fehlens der Leistungsträger Hoch, Metz-
ler, Horvath und B. Richter mit einem Rumpfkader nach Meckes-
heim gefahren. Zumindest der seit Jahreswechsel verletzte Daniel 
Sauer konnte erstmals wieder eingreifen. Gegen ebenfalls ersatz-
geschwächte Gastgeber erwischte man einen guten Start und ging 
nach drei gehaltenen Bällen jeweils mit flott ausgepielten Angrif-
fen durch Holtmann (2) und Wallberg mit 0:3 nach drei Minuten in 
Führung. Nach sechs Minuten hatte Rückkehrer Sauer zum ersten 
Mal eingenetzt und dies standesgemäß mit einem „da isser wieder“ 
kommentiert. Meckesheim nutzte fehlende Abstimmung in der 
Natterndefensive aus, um auf 4:5 zu verkürzen. Allerdings zog nun 
die Eppler Mannschaft das Tempo an und kam über schnelle Mitte 
und die bewährte Gegenstoßachse Urbach-Wallberg zu einfachen 
Toren.  Über 5:9 und 6:12 schraubte der Halblinke Marc Hornung 
mit einem Hammer aus dem Rückraum das Ergebnis auf ein klares 
8:17 zur Pause. Da der TVE ohne Coach Walter Erb und Spieler-
trainer Horvath auskommen musste, übernahm Steffen Wallberg 
die Spielregie und das Coachen in Personalunion. „Wichtig war 
die Einstellung. Wir wollten weiterhin Gas geben und uns in keine 
Nickeligkeiten oder Meckereien gegen die Unparteiischen verwik-
keln lassen. Das hat unser Gegner übernommen“, so der Tenor in 
der Kabine. 
Die zweite Halbzeit verlief ähnlich wie die erste: Eppelheim konnte 
schnelle Ballgewinne in einfache Kontertore oder Tore aus der 
zweiten Welle ummünzen. Erst in der Schlussphase deutete Mek-
kesheim seine Qualitäten in der Defensive an. Eine unschöne 
Szene gab es in der 47. Minute als Strohmer für ein hartes Foul 
an Simon van Huuksloot zurecht glatt Rot sah. Leo Holtmann war 
es vorbehalten den Schlusspunkt mit Tor 34 unter die Partie zu 

setzen. Zuvor hatte Rechtsaußen Lukas Richter den umjubelten 
30. Treffer erzielt. 
Nächste Woche (Samstag, 17 Uhr) steht das Lokalderby gegen 
den TSV Wieblingen im CSSC an. Man erinnert sich ungern an das 
Hinspiel, als man die bisher einzige Saisonniederlage hinnehmen 
musste. Diese Scharte gilt es auszuwetzen. (ku)
HSGM: Götzmann, Bähr-Ivacevic; Wagner (2), Gutemann, Stroh-
mer (3), Hoffmann (1), Baumgartner (2), Kirsch (5/1), Hafner (1), 
Mayer (2), Sieber, Holzmann (1).
TVE: Urbach, Kastl; Holtmann (4), Meyer (3), Schwegler (5), Wall-
berg (6), van Huuksloot (4), Sauer (8/4), Hornung (3),
L.Richter (1).
Sonntag, 21. Februar 2016
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TSV Steinsfurt – TVE   31:25
D-Jugend (männlich) Kreisliga: TSG Wiesloch – TVE   20:19
2. Kreisliga (Damen): TSV Wieblingen II – TVE   10:17 (4:7)
Arbeitssieg in Wieblingen
Trotz tropenähnlichen Luftverhältnissen traten die Mädels des TVE 
heute hochmotiviert in Wieblingen auf das Parkett. Ein schnelles 
Spiel und eine solide Abwehrleistung sollten heute die siegbrin-
gende Kombination sein. Doch die Wieblinger hatten auch noch 
ein Wörtchen mitzureden. So dominierten besonders die Abwehr-
reihen beider Mannschaften das heutige Derby beim 10:17 (4:7)-
Sieg der Gäste.
Nach 10 Spielminuten stand es gerade mal 1:3, woraufhin bereits 
die erste Auszeit von Wieblingen genommen wurde. Danach war 
beim TVE der Wurm drin und besonders die gefühlt 2m große 
Torhüterin machte den Eppelheimern das Leben schwer. Die 
schwache Wurfausbeute und einige technische Fehler ließen die 
Wieblinger dann nach 19 Minuten bis zum 4:5 herankommen. 
Kurz darauf warf Trainer Andreas Mai die grüne Karte, und nach 
einer gewieften Ansprache und einer Minute zum Durchschnaufen 
mobilisierten die Eppelheimer Mädels noch einmal alle Kräfte bis 
zur Halbzeitpause. Dies wurde mit einem Puffer von 3 Toren beim 
Stand von 4:7 zur Halbzeit entlohnt. In der Halbzeitpause war man 
sich einig, geschenkt wird einem der Sieg hier nicht und man stand 
sich in der ersten Hälfte nur selbst im Weg.
Also gab es nur einen Weg zum Erfolg – Vorwärts! Schnelle 
1.Welle nach vorne, und hinten das Tor vernageln! Tatkräftig und 
mit aufgefüllten Ressourcen setzte der TVE die Anweisungen von 
Andreas Mai zu Beginn der zweiten Halbzeit prima um. In der 40. 
Minute verwandelte Franziska Haas dann noch einen Siebenmeter 
zur 6:10 Führung. Anschließend folgte jedoch eine kleine Schwä-
chephase, und erneut scheiterten die Spielerinnen des TVE einfach 
zu oft an der Torhüterin der Wieblinger. So kamen diese durch 
einen erfolgreichen Siebenmeterwurf noch einmal auf 10:12 heran. 
Das wachsende Unbehagen bezüglich der Wurfausbeute und der 
schrumpfende Vorsprung zwangen den TVE zu einer Kehrtwende 
(denn verlieren war natürlich keine Option), eingeleitet durch die 
Auszeit Ansprache von Trainer Andreas. Danach brillierte vor allem 
eine Eppelheimerin: Frankziska Haas. Diese konnte mit insgesamt 
8 Toren das Duell „Riese gegen Riese“ gegen die Wieblinger Tor-
hüterin klar für sich entscheiden. Mit schlitzohrigen Schüssen von 
Rechtsaußen ins kurze Eck, so dass es nur schepperte, brachte 
sie den TVE zurück ins Spiel. Zudem verwandelte sie ganz cool 
3 von 3 Siebenmeterwürfen, ohne auch nur mit der Wimper zu 
zucken.
Auch die Torhüterinnen Sarah Sauer und Kimberly Linke hielten 
ihren Kasten heute sauber, und kassierten keinen einzigen Tref-
fer in der letzten Viertelstunde. Gegen Ende ging den Wieblingern 
dann zunehmend die Puste aus, was die Eppelheimer Mädels mit 
Kampfgeist und Kondition sofort ausnutzten. Und last but not least 
belohnte sich Kate Kunzmann mit dem letzten Tor im Spiel zum 
10:17. Nach einer schweren Verletzung und einem Jahr Zwangs-
pause konnte sie mit diesem Treffer heute ihr erfolgreiches Come-
back krönen! Die Mädels aus Eppelheim fühlen sich so langsam 
richtig wohl auf dem 2. Tabellenplatz und wollen diesen auch 
wieder nächsten Sonntag (28.02.16; 15 Uhr), zuhause in eigener 
Hütte, gegen Sandhausen verteidigen. (ss)
TVE: Sauer, Linke; Schwarz (4), Stadler, Pecoroni (3), Kunzmann 
(1), Mohrlok, Niesporek, Horstmann (1), Haas (8/3)
Vorschau – Die nächsten Spiele
Samstag, 27. Februar 2016
Landesliga (Männer): TVE – SG Leutershausen II, 19 Uhr
Es war eine stolze Serie der Handballer aus Eppelheim, acht Siege 
in Folge, doch wie heißt es so schön: Irgendwann ist jede Serie zu 
Ende. Und so ist es auch diesmal gewesen, in Tauberbischofs-
heim hat es den TVE am vergangenen Wochenende erwischt, weil 
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Kampfrichterlehrgang am 20.02.2016 in 
Eppelheim
Gleich 16 Teilnehmerinnen und Teilnehmer besuchten am 20. Feb-
ruar die Kampfrichter-Grundausbildung im Vereinsheim des TV 
Eppelheim. Hier wurden die angehenden Kampfrichter in den ver-
schiedenen leichtathletischen Disziplinen geschult, damit sie später 
bei Wettkämpfen sachgemäß und verbindlich urteilen können. 
Jürgen Koessler, Kampfrichterwart und Vorsitzender des Leich-
tathletikkreises Rhein-Neckar, leitete den Lehrgang und sorgte 
mit viel Sachverstand für einen unterhaltsamen Ausbildungstag. 
Der ausrichtende TV Eppelheim sorgte für die Verpflegung. Mit 
einer hausgemachten Gulaschsuppe im Magen ging man gut 
gestärkt  in den 2. Teil des Lehrgangs. Am Lehrgangsende durfte 
Jürgen Koessler die Übergangsausweise mit den Nachweisen 
für absolvierte Wettkampfgerichte aushändigen. Jetzt gilt es, die 
entsprechenden Einsatznachweise zu erbringen, um dann das 
Kampfrichterbuch zu erhalten.
Jahreshauptversammlung mit anschließendem Leichtathletik-
Stammtisch am 26.02.2016
Unsere verschobene Jahreshauptversammlung findet am 
26.02.2016 um 19:15 Uhr in der Philipp-Hettinger-Halle statt. 
Anschließend (ca. 20:30 Uhr) trifft man sich zum Leichtathletik-
Stammtisch im Restaurant Zur Eiche Akis. Wir freuen uns über 
zahlreiches Erscheinen.

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

Erneut Doppelsieg für Moritz Hinner
Die kurze Hallensaison der Schülerklassen wurde mit dem Hallens-
portfest in Reilingen beendet. Hier wurden für die Altersklassen U8 
und U10 Wettkämpfe aus der Kinderleichtathletik angeboten. Bei 
den U10 waren Fabian Müller, Jonas Christen, Daniel Platt, Lenny 
Brauch und Moritz Meinen am Start. Sie sammelten zusammen 
28 Punkte und belegten den 6. Platz. Unsere U8-Mannschaft mit 
Timo Sillmann, Niklas Schwarz, Matteo Brauch und Noah Christen 
kam mit 13 Punkten auf einen tollen 3. Platz. Ab der Altersklasse 
U12 fanden die klassischen Hallendisziplinen statt. Moritz Hinner 
(M13) konnte seine tolle Leistung vom Hallensportfest in Walldorf 
wiederholen. Den 35 m Vorlauf gewann er in 5,5 s. Im Endlauf 
steigerte sich Moritz auf 5,4 s und gewann mit 0,3 s Vorsprung. 
Im Kugelstoßen konnte er die 9m-Marke diesmal nicht übertref-
fen, aber seine 8,90 m reichten auch hier für die Goldmedai-
lle. Nik Keller (M13) kam im 35 m Vorlauf nach 6,3 s ins Ziel. Im 
Hochsprung sprang Nik genauso hoch wie der Sieger (1,34 m), 
kam aber wegen der Anzahl der Fehlversuche auf den 2. Platz. In 
seinem ersten Kugelstoßwettkampf landete Nik mit 8,66 m auch 
auf den 2. Platz. David Klemmer (M14) kam bei seinem ersten Wet-
tkampf im 35 m Lauf und im Kugelstoßen jeweils auf den 5. Platz. 
In ihrem 35 m Vorlauf konnte sich Xena Krämer (W12) mit 5,7 s 
für den Endlauf qualifizieren. Dort kam Xena mit 5,9 s auf den 4. 
Platz. Im Hochsprung verbesserte sie sich auf 1,26 m (4. Platz). In 
ihrem ersten Kugelstoßwettkampf belegte Xena mit 5,42 m den 6. 
Platz. Selina Bulut (W15) kam im 35 m Endlauf mit 5,6 s auf den 
3. Platz, im Hochsprung übersprang sie 1,20 m (4. Platz) und im 
Kugelstoßen konnte sich Selina auf 8,38 m verbessern, was ihr die 
Silbermedaille einbrachte. Jaqueline Laquai sprintete die 35 m in 
5,7 s (4. Platz) und übersprang im Hochsprung 1,28 m (2. Platz). 

Abteilungsversammlung der TVE Volleyball-
abteilung
Auf der Abteilungsversammlung am 15.2.2016 trafen sich Vertre-
ter/innen aus allen vier Volleyballmannschaften, um die Abteilungs-
leitung zu bestätigen und die kommenden Veranstaltungen zu 
planen. Holger Seifert (Herren-Mannschaft) wird als Abteilungslei-
tung durch die Stellvertreter/in Melanie Otto (Damen-Mannschaft) 
und Christian Hancke (Freizeit-Mannschaft) sowie den Kassenwart 
Klaus Mader unterstützt. Somit sind für zukünftige Entscheidun-
gen alle Mannschaften in der Abteilungsleitung vertreten. Auch 
im kommenden Jahr werden wieder einige Volleyballturniere von 
der Abteilung ausgetragen. Zum ersten Turnier des Jahres, dem 
6. Eppler FUN Beach, laden wir herzlich ein: am 21. und 22. Mai 
2016 gibt es wieder spannende Spiele und leckere Verpflegung 
für die Zuschauer. Des Weiteren wurde die Pflege des Beachplat-
zes neu geregelt, um so auch in Zukunft einen hochwertigen Platz 
bespielen zu können. Weitere Informationen zu unserer Abteilung, 
und die Anmeldung zum  6. Eppler FUN Beach Cup gibt es unter 
 www.tvevolleyball.de. 

TVE Volleyball

vor allem die Angriffsleistung nicht höheren Ansprüchen genügen 
konnte, schon gar nicht denen eines Spitzenreiters. Doch trotz 
dieser Pleite nimmt die Mannschaft von Ede Heier weiterhin den 
Platz an der Spitze ein, zwei Punkte Vorsprung hat man noch 
auf die zweitplatzierte HSG St.Leon/Reilingen. Bleibt zu hoffen, 
dass die TVE-Mannen nun wieder in die Spur finden und zumin-
dest dieses zusammengeschmolzene Punktepolster auch nach 
der kommenden Begegnung verteidigt haben, selbst wenn es die 
Aufgabe vor heimischem Publikum gegen die SG Leuteshausen 
II (27.02. - Anpfiff 19 Uhr) in sich hat. Denn die auf Rang 4 plat-
zierte Truppe aus „Hause“ besteht zum Großteil aus jungen und 
gut ausgebildeten Spielern, die vor allem in der Offensive ihre Stär-
ken haben, was dadurch belegt ist, dass der nächste Eppelheimer 
Kontrahent derzeit mit 518 erzielten Treffern ligaweit die zweitmei-
sten Tore erzielt hat. Zum Vergleich: Der TVE kommt bis dato nur 
auf 471 Torerfolge, hat allerdings auch ein Spiel weniger austra-
gen als die „Zweite“ der SGL. Nichtsdestotrotz ist offensichtlich, 
dass da eine angriffsstarke Truppe auf die TVE-Defensive wartet, 
beim 25:33-Hinspielerfolg konnte diese allerdings einigermaßen in 
Schach gehalten werden. Doch der Trainer der Gäste, Sebastian 
Metzler, wird sich sicher etwas einfallen lassen, schließlich ist er 
bekanntermaßen Ur-Eppelheimer und geht nach wie vor für die 
1b des TVE auf Torejagd. Somit kennt er natürlich auch die Lan-
desliga-Truppe seines Stammvereins bestens und daher ist durch-
aus anzunehmen, dass es eine enge und spannende Begegnung 
werden dürfte. Umso wichtiger wäre daher auch eine akute Lei-
stungssteigerung der Hausherren gegenüber der Magerkost aus 
der Vorwoche. Schließlich möchte das Team nicht nur sich, son-
dern auch den zuletzt im Bus nach Tauberbischofsheim mitgerei-
sten Fans zeigen, dass sie es besser können als am vergangenen 
Samstag - möge es ihnen gelingen. (re)
Weitere Spiele:
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – TSV Wieblingen, 15 Uhr
2. Kreisliga (Männer 2):TVE II – TSV Wieblingen II, 17 Uhr
B-Jugend (männlich) Landesliga: SG Brühl/Ketsch – TVE, 14 Uhr, 
Neurotthalle Ketsch
Sonntag, 28. Februar 2016
E-Jugend (männlich): TVE – TSV Wieblingen, 11.30 Uhr
D-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – TSV Rot, 13 Uhr
2. Kreisliga (Damen): TVE – SC Sandhausen, 15 Uhr
A-Jugend (männlich) Badenliga: SG Odenheim/Unteröwisheim – 
TVE, 16 Uhr, Sporthalle Unteröwisheim
 Die Spiele – außer A- und B-Jugend – finden im Capri-Sonne-
Sport-Center statt.

Im Kugelstoßen verpasste sie um 2 cm ihre bisherige Bestleistung. 
Mit 9,30 m gewann sie diesen Wettkampf dann aber deutlich.
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Veranstaltungen vom 26. Februar - 06. März 2016

Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 26. Febr. 18 Uhr Informationsabend mit Gerhard Pfisterer Vereinsheim Verein der Gartenfreunde

19.15 Uhr TVE Jahreshauptversammlung Ph.-Hettinger-Halle TVE

Sa. 27. Febr. 16 Uhr VdK Mitgliederversammlung Ristorante "Sole D'oro" VdK

So. 28. Febr. 12 Uhr Sonntag im Franziskushof Franziskushof Kath. Kirche

18 Uhr Johannes Ludwig u. Andreas Feith Duo Josephskirche Musik i.d. Josephskirche

Di. 01. März 20 Uhr SPD Ortsvereinssitzung Gasthaus "Adler" SPD

Mi. 02. März 16.30-18 Uhr KLIBA Beratung im Rathaus Rathaus, Zi. 35, 2. OG KLIBA u. Stadt

Do. 03. März 19 Uhr Treffen Reiseteilnehmer "Attersee" Ristorante Sole D'oro Obst- u. Gartenbauverein

Fr. 04. März 19 Uhr Jahreshauptversammlung Schützenhaus Schützenverdinigung

Sa. 05. März 16 Uhr Unendlich reich auch ohne Geld, Referentin: 
Monika Balkova

Stadtbibliothek Stadtbibliothek

Ausstellungen

jeden 1. Freitag 
im Monat

14-17 Uhr Besuchernachmittag im "1. Deutschen 
Hasenmuseum"

Wasserturm Stadt Eppelheim

verlängert bis 
10. März

zu den Öff-
nungszeiten

"Not macht erfinderisch" geflickte, reparierte 
Dinge aus Kriegs- und Nachkriegszeiten

Stadtbibliothek (Vitrinen) Stadtbibliothek

Sportveranstaltungen

Sa. 27. Febr. ab 12.30 Uhr Sporkegeln Landes-, Bezirks- und Kreisliga ASV Clubhaus SG ASV I-III

So. 28. Febr. ab 11 Uhr Sportkegeln Bezirksliga ASV Clubhaus Alemannia 74 ASV III

Informationen, Kulturelles

Informationsabend
Am Freitag, den 26. Februar 2016, 18.00 Uhr, findet in der 
Kleingartenanlage im Vereinsheim der Gartenfreunde (bei der 
Grillhütte) ein Informationsabend statt zu dem auch die Mitglieder 
des Obst- und Gartenbau-Vereins sowie interessierte Eppelheimer 
Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen sind.  
Herr Gärtnermeister Gerhard Pfisterer informiert über Gemüse aus 
dem eigenen Garten.
In der anschließenden Diskussion wird Herr Pfisterer auch gärt-
nerische Fragen der Teilnehmer beantworten.
Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Teilnahme! 
DER  VORSTAND

Verein der Gartenfreunde 

Informationen zur Abfallwirtschaft für Eppelheim 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick 
März 2016
2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox 
03./17. 02./16./31.* 10./24. 04.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt Alttextilien/Schuhe 
02./16./31.* 02./16./31.* 03./17. 
Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat findet keine Schadstoffsammlung statt. 

*Info: Bei rot markiertem Datum handelt es sich um einen 
vom Regelabfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.

AVR


